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Guter Rat

An einem Sommermorgen
da nimm den Wanderstab,
es fallen deine Sorgen
wie Nebel von dir ab.

Des Himmels heitere Bläue
lacht dir ins Herz hinein,
und schließt, wie Gottes Treue,
mit seinem Dach dich ein.

.

.

Rings Blüten nur und Triebe
und Halme von Segen schwer,
dir ist, als zöge die Liebe
des Weges nebenher.

So heimisch alles klinget
als wie ein Vaterhaus,
und über die Lerchen schwinget
die Seele sich hinaus.

.

Foto: von Kerstin Gäbler

Mittelweg Erbengrün nach Moschwitz

Theodor Fontane
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 11. August 2016. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 28. Juli 2016 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB 
der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 
 
 

Die Schiedsstelle 
der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche 
Streitigkeiten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

Anzeigenschluss für die August-Ausgabe 

ist am Donnerstag, dem 28.07.2016 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

14.07. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

15.07. Stadt-Apotheke Triptis 
 

16.07. Apotheke am Wasserturm  
 

17.07. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

18.07. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

19.07. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

20.07. Marktapotheke Auma-Weidatal  
 

21.07. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

22.07. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

23.07. Apotheke im Leubatal  
 

24.07. Stadt-Apotheke Triptis  
 

25.07. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

26.07. stadtapotheke TRIEBES  
 

27.07. stadtapotheke TRIEBES  
 

28.07. stadtapotheke TRIEBES 
 

29.07. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

30.07. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

31.07. Neue Apotheke Zeulenroda 
 

01.08. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

02.08. Stadt-Apotheke Triptis  
 

03.08. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

04.08. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

05.08. stadtapotheke TRIEBES  
 

06.08. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.08. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

08.08. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

09.08. Neue Apotheke Zeulenroda 
 

10.08. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

11.08. Stadt-Apotheke Triptis  
 

12.08. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

13.08. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

14.08. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

15.08. stadtapotheke TRIEBES 
 
 

 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 15. August 2016 um 19.00 Uhr 
  im Kulturhaus Langenwetzendorf 
  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 23. Mai 2016 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. Abwägungsbeschluss Ergänzungssatzung 
„Im Gartenacker“ OT Lunzig 

 

4. Städtebaulicher Vertrag Ergänzungssatzung 
„Im Gartenacker“ OT Lunzig 

 

5. Satzungsbeschluss Ergänzungssatzung 
„Im Gartenacker“ OT Lunzig 

 

6. Abwägungsbeschluss Ergänzungssatzung 
„Zur Trift“ OT Hainsberg 

 

7. Städtebaulicher Vertrag Ergänzungssatzung 
„Zur Trift“ OT Hainsberg 

 

8. Satzungsbeschluss Ergänzungssatzung 
„Zur Trift“ OT Hainsberg 

 

9. Jahresabschluss und Entlastung des Bürgermeisters für 
das Haushaltsjahr 2014 

 

10. Nichtöffentlicher Teil 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Ausschreibung 
Mietkauf Kommunalfahrzeug 

 

Die Gemeinde Langenwetzendorf beabsichtigt, einen Vertrag 
für die Miete eines Kommunalschleppers mit Auslegemähwerk 
abzuschließen. 
 

Die genauen Mietbedingungen und die Leistungsbeschreibung 
können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz 
der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf bis zum 22. Juli 2016 
abgeholt werden. 
 

Abgabefrist für die Mietangebote ist am 23. August 2016, 
10.00 Uhr. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

der Feststellung des Wahlergebnisses 
der Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister 

der Stadt Hohenleuben am 05. Juni 2016 
 

1. Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 07. Juni 2016 das endgültige Ergebnis der Bür-
germeisterwahl in der Stadt Hohenleuben wie folgt festgestellt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten:   1.279 
Zahl der Wähler:         503 
Zahl der ungültigen Stimmabgaben:     67 
Zahl der gültigen Stimmabgaben:    436 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf: 
 

Listen Familienname, Kennwort      Anzahl der    in % 
Nr.  Vorname           Stimmen 
 

 

  1  Bergner, Dirk  FDP / Bürger für 
Hohenleuben -  
Bürgerunion   306     70,2 

 

  2  Schaller, Marina         63     14,4 
 

  3  Böttger, Anika          57     13,1 
 

  4  Büttner, Christfried          2       0,5 
 

  5  Delitscher, Karsten          2       0,5 
 

  6  Böttger, Peter            1       0,2 
 

  7  Gräf, Stefan            1       0,2 
 

  8  Hiller, Mirko            1       0,2 
 

  9  Dr. Stöhr, Reiner           1       0,2 
 

10  Rodert, Thomas           1       0,2 
 

11  Zips, Mike             1       0,2 
 

Mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen entfal-
len auf Bergner, Dirk - Kennwort FDP / Bürger für Hohenleu-
ben - Bürgerunion - 306 Stimmen. 
 

Er ist somit zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Stadt Ho-
henleuben gewählt. 
 

2. Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach 
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Dr.-Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz wegen Verlet-
zung der Bestimmungen des Thüringer Kommunalwahlgeset-
zes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung anfechten. Die 
schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden persönlich und 
handschriftlich zu unterzeichnen und im Original einzureichen. 
Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet 
werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetra-
gen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
 

3. Diese Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Seite 
der Gemeinde Langenwetzendorf (www.langenwetzendorf.de; 
Amtsblatt) veröffentlicht. 
 
Langenwetzendorf, 30.06.2016 
 

Dr. Stöhr 
Wahlleiter 
 
 

Haushaltsatzung 2016 
 

Haushaltsatzung der Stadt Hohenleuben 
für das Haushaltsjahr 2016 

 

Auf Grund des § 55 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung)  
erlässt die Stadt Hohenleuben folgende Haushaltsatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit festgesetzt, er schließt im 
 

 

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben 
 

 

 
1.433.000,00  € 

 

und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
 
615.300,00  € 

 

ab.  
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 

http://www.langenwetzendorf.de/
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 1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebe (A)          300 v.H. 

 

b) für die Grundstücke (B)       400 v.H. 
 

 2. Gewerbesteuer          400 v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltsatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 
 
Hohenleuben, den  25.04.2016 
 

 
 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss 08-02/16 vom 25.04.2016 hat der Stadtrat 
die Haushaltssatzung der Stadt Hohenleuben für das Jahr 
2016 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Teile. 

 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach 
§ 7 ThürBekVO 
 

Der Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2016 liegt 2 Wochen, 
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Haushaltssatzung, in der Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 9, zu den Sprech-
zeiten aus. Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, 
besteht gemäß § 57 Abs. 3 Satz 3 Thüringer Kommunalord-
nung die Möglichkeit zur Einsichtnahme des Haushaltplanes 
bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrech-
nung dieses Haushaltsjahres. 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

der Feststellung des Wahlergebnisses 
der Wahl zum ehrenamtlichen Bürgermeister 

der Gemeinde Kühdorf am 05. Juni 2016 
 

1. Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 06. Juni 2016 das endgültige Ergebnis der Bür-
germeisterwahl in der Gemeinde Kühdorf wie folgt festgestellt: 
 

Zahl der Wahlberechtigten:      63 
 

Zahl der Wähler:         48 
 

Zahl der ungültigen Stimmabgaben:     2 
 

Zahl der gültigen Stimmabgaben:    46 
 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf: 
 

Listen Familienname, Kennwort      Anzahl der    in % 
Nr.  Vorname           Stimmen 
 

 

1  Kühn- von 
Hintzenstern, Kühn- von 
Angelika  Hintzenstern      40     87,0 

 

2  Ott, Stefan            2       4,3 
 

3  Schröter, Andre‘           2       4,3 
 

4  Falk, Joachim            1       2,2 
 

5  Schumann, Ute           1       2,2 

Mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen entfal-
len auf Kühn- von Hintzenstern, Angelika - Kennwort Kühn- 
von Hintzenstern - 40 Stimmen. 
 

Sie ist somit zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemeinde 
Kühdorf gewählt. 
 

2. Jeder Wahlberechtigte  kann binnen zwei Wochen nach 
Bekanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die 
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklärung 
bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landrats-
amt Greiz, Dr.-Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz 
wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden 
persönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Origi-
nal einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfech-
tungsfrist begründet werden. Neue Gründe, die nach der An-
fechtungsfrist vorgetragen werden, können im Wahlanfech-
tungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden. 
 

3. Diese Bekanntmachung ist auch im Internet auf der Seite 
der Gemeinde Langenwetzendorf (www.langenwetzendorf.de; 
Amtsblatt) veröffentlicht. 
 
Langenwetzendorf, 30.06.2016 
 

Schumann 
Wahlleiterin 
 
 

Protokoll zur 2. Sitzung des 
Gemeinderates Kühdorf am 24.03.2016 

 

Beginn:   19:00 Uhr 
 

Ende:    21:45 Uhr 
 

Bürgermeisterin: Angelika Kühn von Hintzenstern 
 

Gemeinderat: Joachim Falk, Ralf Burkhardt, Gunther Groß, 
Gudrun Eder, Stefan Ott, André Schröter 

 

Gäste:    Kai Dittmann (BM Gem. Langenwetzendorf),  
Ulf Gorniak 

 

entschuldigt:  keiner  
 

Tagesordnung öffentlicher Teil: 
 

TOP1:  Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung/Beschlussfähigkeit 

 

TOP2:  Informationen und Beratung zur geplanten Gebiets-
reform (Kai Dittmann)  

 

TOP3:  Protokollkontrolle vom 02.11.2015  
 

TOP4:  Informationen der Bürgermeisterin 
 

TOP 1: 
Begrüßung u. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung/ 
Beschlussfähigkeit 
Die Bürgermeisterin begrüßte alle Anwesenden, eröffnete die 
Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 

Es waren 7 der 7 Stimmberechtigten anwesend. 
 
TOP 2: 
Informationen und Beratung zur geplanten Gebietsreform 
(Kai Dittmann) 
Angelika Kühn von Hintzenstern bedankte sich bei BM Ditt-
mann für sein Erscheinen und übergab das Wort an Ihn. 
 

BM Dittmann machte deutlich, dass eine erneute Gebietsre-
form von der Gemeinde Langenwetzendorf ebenfalls nicht 
gewollt ist und somit grundsätzlich abgelehnt wird. Die ange-
strebten Voraussetzungen einer erneuten Gebietsreform sei-
nen nach Auffassung der Gemeinde Langenwetzendorf nicht 
realistisch. 
 

Noch nicht bestätigte Voraussetzungen, wären voraussichtlich 
Gemeinden mit 15.000 Einwohnern und/oder zu große Ge-
meindegebiete, was auf einen Zusammenschluss mit den 
Gemeinden Mohlsdorf/Teichwolframsdorf und Berga/Elster 
oder den Groß- bzw. Stadtgemeinden Greiz oder Zeulenroda 
hinaus laufen würde. 
 

Es sei aus diesem Grund notwendig Vorsorge zu treffen. Vor 
der Zwangseingemeindung besteht die Möglichkeit einer frei-

http://www.langenwetzendorf.de/
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willigen Eingemeindung der Gemeinde Kühdorf in die Gemein-
de Langenwetzendorf. 
 

Dies gilt zeitgleich für die Gemeinden Neumühle/Elster und die 
Stadt Hohenleuben. Wenn alle drei Gemeinden sich der Ge-
meinde Langenwetzendorf anschließen würden, wären zwar 
keine 15.000 Einwohner gegeben, jedoch wäre diese Gemein-
degröße mit ca. 6.500 Einwohnern ausreichend um auch zu-
künftig existieren zu können. Laut BM Dittmann, wäre diese 
Variante eine Korridorlösung mit der Beschreibung der Ge-
bietskörperschaft, welche zuvor beantragt und vollzogen wor-
den sein muss.  
 

Falls die Gemeinde Kühdorf sich einer freiwilligen Eingemein-
dung ausspricht, schlägt BM Dittmann vor, zuvor einen Ein-
gliederungsvertrag abzuschließen. Hierbei können verschieden 
Aspekte, welche der Gemeinde Kühdorf am Herzen liegen, 
festgehalten werden. Laufende notwendige Arbeiten bzw. 
Kosten, wie zum Beispiel die Ortsstraße, Ortsbeleuchtung, 
Ortsteiche, Spielplatz usw. werden auch ohne Vertrag instand-
gehalten.  
 

Auf Nachfrage, sicherte BM Dittmann zu, dass es auch realis-
tisch sei im Vertrag festzuhalten, gesonderte Maßnahmen wie 
den Ausbau des Feuerwehrhauses oder auch andere größere 
Maßnahmen festzuhalten. Die Finanzierung bzw. Umsetzung 
sei mit der Gemeinde Langenwetzdorf unproblematisch. Er 
machte jedoch deutlich, dass eine größere Maßnahme auch, 
wenn notwendig, über mehrere Jahre verteilt werden muss.  
 

Die Variante der freiwilligen Eingemeindung soll ausschließlich 
unter dem Vorbehalt der unmittelbar bevorstehenden Zwangs-
eingemeindung aufgesetzt werden. Dies benötigt ausreichend 
Zeit im Vorlauf, mindestens ein halbes Jahr. BM Dittmann 
vermutet, dass die Freiwilligkeitsphase im Jahr 2017 beginnt. 
 

Bei einer Eingemeindung entscheidet die Gemeinde Kühdorf 
nicht mehr eigenständig über ihre Belange. Es wird dann einen 
Ortsteilrat geben, dessen Vorsteher der Ortsteilbürgermeister 
ist. Der Ortsteilrat sowie die Ortsteilbürgermeister haben je-
doch kein Stimmrecht im Gemeinderat Langenwetzendorf. 
Weiterhin steht jedoch jedem Bürger der Großgemeinde frei, 
sich zur Wahl des Bürgermeisters sowie zur Wahl des Ge-
meinderates aufzustellen. 
 

Zur Entscheidungsfindung wird es im zweiten Halbjahr 2016 
eine weitere Gemeinderatssitzung geben. 
 

Der Bürgermeister Kai Dittmann bedankte sich bei dem Ge-
meinderat Kühdorf und verabschiedete sich um 20:15 Uhr bei 
allen Anwesenden. 
 

TOP3 
Protokollkontrolle vom 09.02.2016 
Nach Lesung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 
09.02.2016 wurde dieses einstimmig mit 7 JA-Stimmen ange-
nommen. 
 

TOP4: 
Informationen der Bürgermeisterin 
Die Bürgermeisterin informierte: 
 

   Der Haushalt für das Jahr 2016 sowie Herr Volker Hage-
nauer (als „Bufdi“) sind bestätigt. 

 

   Der Termin für den Frühjahrsputz der Gemeinde/ dem 
Zusammenfahren des Maifeuers sowie der Arbeiten am 
Spielplatz wird auf den 23.04.2016 um 09:30 Uhr festge-
setzt. 

 

Joachim Falk informierte den Gemeinderat, dass die ange-
botene mobile Kegelbahn und „Hau den Lukas“ von der 
Gemeinde Wolfersdorf/Berga kostenlos für die 600 Jahrfei-
er in Kühdorf zur Verfügung gestellt wird. 

 

André Schröter macht den Vorschlag mit Einverständnis von 
Jonathan Stier eine Traktoren- bzw. Landmaschinenaus-
stellung gegen Standgeld zur Festlichkeit zu organisieren. 

 

Die Bürgermeisterin Angelika Kühn von Hintzenstern schloss 
die Sitzung um 21:45 Uhr und bedankte sich bei allen Anwe-
senden. 
 

André Schröter        Angelika Kühn  
von Hintzenstern 

 

Protokollführer        Bürgermeisterin der 
Gemeinde Kühdorf 

 

Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Veröffentlichung der Beschlüsse 
der Jagdgenossenschaftsversammlung 

Neumühle vom 24.5.2016 
 

Auf der Versammlung wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

- Beschluss zur Entlastung des Vorstandes und des Kassen-
führers 
Der Vorstand und der Kassenführer wurden von der Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft entlastet 

- Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 
Es wurde beschlossen, den Reinertrag der vergangenen 2 
Jagdjahre auszuzahlen. 

- Beschluss über die Verwendung nicht ausgezahlter Reiner-
träge der vergangenen 2 Jagdjahre 
Es wurde beschlossen, die nicht ausgezahlten Reinerträge 
der vergangenen beiden Jagdjahre in die genossenschaftli-
che Rücklage zu überführen. 

 

Neumühle, den 1.6.2016 
 

Marco Albert 
Jagdvorsteher 
 
 

Begleithundpokal am 29. Mai 2016 
beim Hundesport Teichwolframsdorf e. V. 

 

 
 

Das erste Mal, dass die Frühjahrsprüfung an einem Sonntag 
stattfand, bescherte uns viele Starter und Gäste. Sogar aus 
Tschechien waren Hundsportfreunde angereist. Der Leistungs-
Richter Maik Riemenschneider hatte voll zu tun mit den 5 Be-
gleithund-prüfungen (BH) und den 7 Schutzhundprüfungen 
(SPR 1-3). Los ging’s mit der Chip-Kontrolle und zeitgleich 
legten die Sachkundeprüflinge ihren Nachweis in Schriftform 
ab. JOHANNES und ARTHOS, das neue Dreamteam, PAULA, 
die jüngste Starterin mit Engy, DOREEN und ihre süße UNA, 
SILKE mit NELE, die etwas verzaubert wirkte, und SUSANNE 
vom HSV Triptis mit ARGOS waren die Starter. Silke hatte auf 
alle Fälle die Lacher auf ihrer Seite, da Nele sich mitten in der 
Prüfung in typischer Berner Sennenhundruhe Zeit für einen 
Hundehaufen nahm. Entstand so das Wort SCHEISSPRÜ-
FUNG? 
 

Nachdem die BH-Prüfungen allesamt gut abgelegt waren, 
ging’s mit den Schutzhundprüfungen zur Sache. Schutzdienst-
helfer war unser Martin Zrubek aus Ostrov. Der erste Starter in 
der SPr1 war Gerd Breckle mit FARO, der leider nicht die ge-
wünschte Punktzahl schaffte .Der zweite Weiße Schweizer 
Schäferhund von Gerd COCO war erfolgreich. Aneta Hoffmeis-
terova startete in dieser Prüfung mit CHACC von JUKASO, der 
mit 98 Punkten Spitzenreiter wurde. Anna Baumgartner mit 
dem Weißen Schweizer Schäferhund Happy King bestand 
diese Prüfung ebenfalls sehr gut. Uwe Staps schaffte mit sei-
nen beiden Airedaleterriern ANNE und AXEL die SPR 3, Klas-
se! Krystina Dietlova aus Tschechien war mit GERONIMO in 
der SPR 2 erfolgreich. 
 

Nun war es aber Zeit für eine Stärkung, das Küchenteam hatte 
fleißig vorgesorgt und der Brater für jeden etwas aufgelegt. 
 

Nach der Mittagspause wurde der Verkehrsteil mit den BH 
Prüflingen abgelegt, den natürlich auch alle Teilnehmer super 
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absolvierten. Zur Siegerehrung zeigte sich, dass Größe nicht 
entscheidend ist, denn unsere kleene Paula holte sich für die 
zweitbeste BH Prüfung den größten Pokal. Sieger bei den 
Schutzhundprüfungen war Aneta aus Ostrov. Nachdem unser 
Prüfungsleiter Kurt Kröber noch abschließende Worte zur 
gelungenen Prüfung sprach, fragte uns der Richter, warum wir 
denn keine komplette IPO Prüfung laufen, vielleicht fänden wir 
ja Freude dran, die Hunde geben es her. Schau`n wir mal!! 
Unser Chef Uwe Staps beschloss dann mit den Worten, dass 
wir stolz auf unseren kleinen fleißigen Verein sein können, den 
sehr gelungenen Tag. Allen Teilnehmern nochmals herzliche 
Glückwünsche und den Helfern im Umfeld großes Lob. So ein 
kleiner Verein braucht eben fleißige Bienchen!! Mehr dazu auf 
unserer Homepage: www.hundesport-teichwolframsdorf.de 
 

Andrea Schlutter 
 
 

 

Termine 
 

 

Kinder- und Sommerfest in Daßlitz 
 

vom 22. - 24. Juli 2016 
 

Sommerfest der Gartenanlage 1920 
an der Schule e.V. Langenwetzendorf 

 

am 23. und 24. Juli 2016 
 

Lunziger Markt 
 

am 30. und 31. Juli 2016 
 

Dorffest in Nitschareuth 
 

am 06. und 07. August 2016 
 

Die Begegnungsstätte 
 

lädt ganz herzlich zum Korbflechten 
am 31.08.2016 um 18.00 Uhr ein. 

 

Vom 01.10.- 03.10.2016 führt uns eine Mehrtagesfahrt 
in die Pfalz zu Weinspaß und Geselligkeit. 

 

Interessenten melden sich bitte unter Tel. 20210 
 

Veranstaltungsplan 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Langenwetzendorf, Tel.: 036625/50530 

 

Juli/August 2016 
 

14.07., 14.00 Uhr  Lasst uns gemeinsam spielen  
 

17.07., 14.00 Uhr  Wir haben wieder Spaß beim Sport  
 

21.07., 14.00 Uhr  Wir basteln für unser Sommerfest  
 

25.07., 14.00 Uhr  Wer kennt sich gut mit Kräutern aus? 
 

28.07., 14.00 Uhr  Vorlesestunde  
 

01.08., 14.00 Uhr  Sport treiben - fit bleiben  
 

04.08., 14.00 Uhr  Wir spielen gemeinsam  
 

08.08., 14.00 Uhr  Frau Fröbisch feiert Geburtstag  
 

11.08., 14.00 Uhr  Gedächtnistraining - mal anders  
 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate Juli/August 2016 
 

Herzliche Einladung zu folgenden 
Veranstaltungen und zu unseren Gottesdiensten: 

 

Sonntag, 17.07.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Naitschau 

Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist 
lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  Eph 
5,8b,9 

Sonntag 24.07.2016 
10.30 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

bei der Ev.-Method. Gemeinde, Wiesenstr.  
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man um so mehr fordern.  Lk 12,48 

 

Sonntag 31.07.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Pfr. Debus 

Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem 
Volk, das er zum Erbe erwählt hat.  Psalm 33,12 

 

Sonntag 07.08.2016 
09.00 Uhr Regionale Pilgerwanderung Weidatal 

Start: Weißendorf, Anger 
11.30 Uhr Segnungsandacht Kirche Döhlen 
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demü-
tigen gibt er Gnade.  1. Petrus 5,5b 

 

Sonnabend 13.08.2016 
14.00 Uhr Schulanfangs - Gottesdienst in der Kirche Lan-

genwetzendorf 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. 
Jes 42,3 

 

Sonntag 21.08.2016 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

Christus spricht: Was ihr getan habt einem von die-
sen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir ge-
tan.  Matthäus 25,40 

 

Chor und Posaunenchor   
 

beginnt wieder mit neuem Schuljahr ab 16. August 
 

Krabbelgruppe 

Im Juli und August ist Sommerpause. 
Später ist ein Regionaler Kindernachmittag 
für die Kleinsten vierteljährlich geplant. Bei 
Interesse bitte bei Frau Dr. Susann Jeni-
chen melden, Naitschau 036625 -506300.  

 

Kindernachmittag 
 

Nach den Schulferien treffen wir uns am 2. September zum 
Kindernachmittag im Pfarrhaus Naitschau, 15-17 Uhr. 
 

Der Mitarbeiterkreis 
 

trifft sich am 18. August `16, 19.30 Uhr im Pfarrhaus Nait-
schau, bei Fam. Jenichen/Großer. 
 

Konfirmanden 
 

Mit Beginn des 7. Schuljahres gibt es die Möglichkeit am Kon-
firmandenunterricht teil zu nehmen und sich mit christlichem 
Glauben und Leben in der Kirchgemeinde auseinander zu 
setzen. Der Konfirmandenunterricht findet einmal im Monat 
Samstag von ca. 9.00-12.00 Uhr in Langenwetzendorf, Nait-
schau, Triebes oder Zeulenroda statt. Wenn Sie Ihr Kind zur 
Konfirmation anmelden, erhalten sie eine Übersicht mit Termi-
nen und Orten. Wir laden herzlich zu einem Elternabend am 
12. August 2016, 19.30 Uhr ins Pfarrhaus Langenwetzendorf, 
Platz der Freiheit 3, ein. 
 

Nächster Konfisamstag: am 20.08.2016 im Pfarrhaus Lan-
genwetzendorf 

 

Konfistartgottesdienst: 28.08.16 in Hohenleuben um 10 Uhr 
 

Vom 07. bis 11.09.2016 fahren die Konfirmanden 8. Klasse 
zur Freizeit nach Johanngeorgenstadt. 
 

Frauenkreis 
 

Sommerpause im August. 
 

Wir treffen uns am 14.09.2016 ab 
14.30 Uhr im Pfarrhaus Langenwetzendorf.  
Herzliche Einladung ! 
 

Männerstammtisch 
 

wird am 23. September 2016 wieder mit Frank Schröder und 
Pfr. Michael Riedel um 19.30 in der „Waldherberge“ Langen-
wetzendorf sein. 

http://www.hundesport-teichwolframsdorf.de/
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Gemeindekirchenrat 
 

Die Kirchenältesten treffen sich am 16.08.2016 zur gemeinsa-
men Sitzung 19.30 Uhr in Langenwetzendorf. 
 

Am 26. August, 19-21 Uhr sind alle Kirchenältesten (der Regi-
on Mitte) herzlich zu einem Abend im Pfarrhof Tschirma einge-
laden. 
 

Straßensammlung 
 

„Nach uns die Kinder‘“ - für Angebote für Kinder und Jugendli-
che fand vom 27. Mai bis 5. Juni 2016 die Haus- und Straßen-
sammlung statt. Die Spenden werden vollständig in unserem 
Kirchenkreis verwendet - jeweils die Hälfte verbleibt in unseren 
Kirchgemeinden. Damit können wir für Kindernachmittage, 
Krippenspiele, Konfi-Freizeiten Bastelmaterial, Getränke und 
Ausstattung finanzieren sowie die Aus- und Weiterbildung von 
Ehrenamtlichen unterstützen.  
 

In der Kirchgemeinde Naitschau wurden 1.146,74 € und in der 
Kirchgemeinde Langenwetzendorf 727,73 € gegeben.  
 

Vielen Dank für Ihre Spenden und allen ehrenamtlichen 
Sammlern für Ihren Einsatz !!! 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarramt Langenwetzendorf: Tel.: 036625/20204 
Mo   08.00 bis 11.00 Uhr 
Do   15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
Mo + Mi 09.00 bis 11.00 Uhr 
Do   15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70, 75 und ab 80) 
 

03.06.2016 Helga Wagner     82. Geburtstag 
10.06.2016 Christa Rothe      82. Geburtstag 
12.06.2016 Margarete Fritsche    91. Geburtstag 
13.06.2016 Siglinde Postler     85. Geburtstag 
14.06.2016 Anneliese Horlbeck    87. Geburtstag 
15.06.2016 Eberhard Zipfel     81. Geburtstag 
17.06.2016 Werner Gneupel, Hirschbach 84. Geburtstag 
20.06.2016 Heinz Thoß       84. Geburtstag 
20.06.2016 Manfred Kaufmann    75. Geburtstag 
25.06.2016 Reinhilde Neuberger    88. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

04.06.2016 Ingrid Kober, Erbengrün   75. Geburtstag 
11.06.2016 Gerhard Gypser, Zoghaus  94. Geburtstag 
16.06.2016 Irmgard Nitz, Zoghaus   88. Geburtstag 
17.06.2016 Wilhelm Kittelmann, Naitschau 84. Geburtstag 
20.06.2016 Erich Wendler , Naitschau  83. Geburtstag 
21.06.2016 Rita Hupfer, Erbengrün   80. Geburtstag 
25.06.2016 Horst Schenderlein, Erbengrün 75. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! 
 

Trauerfall In Naitschau 
Am 24. Mai 2016 verstarb unser Bruder Erner Eißmann im 
Alter von 89 Jahren. 
 

Wir bitten Gott, dass er unseren Verstorbenen in seine Ewig-
keit aufnehme und ihm seinen Frieden schenke. 
 

Fließteichkonzert 
 

Ein wunderbarer Anblick bot sich zu Beginn des 2. Fließteich-
konzertes zu dem die Naitschauer Kirchgemeinde am 19. Juni, 
17 Uhr eingeladen hatte. Viele Menschen kamen und füllten 
die Sitzplätze am Fließteich. Mehr als 350 Gäste sollten es 
werden, die Zeit und Muße hatten die Atmosphäre und die 
Musik an diesem Ort zu genießen. 
 

Mit den ersten Klängen, bei denen die Blechbläser des Nait-
schauer und Triebeser Posaunenchores sich zum Echo-Chor 
am Fließteich verteilten, wurde deutlich, dass Musik auch hier 
gut klingen kann. Gemeinsam mit dem Chor der Kirchgemein-
de Naitschau und mit den eingeladenen Parforcehornbläsern 
aus Gera erklang ein vielfarbiges Programm. 
 

Chorgesang, der mit seinen vertonten Texten, den weiten Blick 
in die Natur und den beginnen Sommer in Töne brachte, Blä-

sermusik von der Renaissance bis heute, die durch Pauken und 
andere Schlagwerkinstrumente noch zusätzliche Farbigkeit 
erhielt, sowie die schmetternden Akkorde der Parforcehörner. 
 

 
 

Der Kraft der Musik und dem Zauber der Töne konnte man 
sich da nicht entziehen. Musik sei ein verbindendes Band und 
Möglichkeit zum Frieden zwischen Menschen, gerade auch in 
unseren Tagen, darauf verwies Kirchenmusiker Uwe Großer. 
 

 
 

Zwei geschmückte Orgelpfeifen verwiesen schon zu Beginn des 
Konzertes auf die Spendenbitte. Für die Renovierung der Jehm-
lich-Orgel in der Naitschauer Kirche wurde an diesem Tag 
musiziert und die Spenden erbeten. Die Spenden aus den 
Orgelpfeifen und Spendenbüchsen ergab eine Summe von 
1400 €. Mit dem Verkaufserlös der Speisen und Getränke. 
 

Die Kirchgemeinde Naitschau dankt den Kameraden der FFW 
Naitschau für die logistische und zeitintensive Unterstützung in 
Vorbereitung und Durchführung und Forstoberinspektor und 
Revierleiter Robert Zimmermann-Safar (DBU Naturerbe 
GmbH und Bundesforstbetrieb Thüringen-Erzgebirge) für die 
Möglichkeit zum zweiten Mal im Forst zu Gast sein zu dürfen, 
der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf für die Ausrüs-
tung mit Bänken u. Tischen, den Vogtlandwerkstätten Nait-
schau für den Shuttle-Service, sowie den vielen Helferinnen 
und Helfern, die es eine gelungene Veranstaltung haben 
werden lassen. 
 

Wir freuen uns, wenn SIE uns weiterhin unterstützen, die Orgel 
in der Naitschauer Kirche fachgerecht zu reinigen! Und den 
Musikliebhabern wünschen wir, dass die Musiker auch zu 
einem weiteren, dritten Konzert am Fließteich ihre Einladung 
aussprechen. 
 

Im Namen des Gemeindekirchenrates Naitschau, 
Pfarrerin Klaudia Riedel & Kirchenmusiker Uwe Großer 
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Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Juli/August 2016 
 

Sonntag, 17.07. 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Feier des heiligen Abend- 

 mahls und Gemeinde-Sommerfest in Greiz 
 

Sonntag, 24.07. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 31.07. 
09.00 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 

 anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 07.08. 
10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 07987 Waltersdorf 
Tel.: 036623 20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
home-page: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 17.07., 14.00 Uhr Wittchendorf  Gottesdienst (Platz) 
 

So, 24.07., 14.00 Uhr Tschirma   Gottesdienst im Grünen 
 

So, 31.07., 09.00 Uhr Kühdorf   Gottesdienst 
 10.30 Uhr Nitschareuth  Gottesdienst 

 

So, 07.08., 09.00 Uhr Tschirma   Gottesdienst 
 10.30 Uhr Wittchendorf  Gottesdienst 

 

Gemeinschaftsstunde: 
Donnerstag, 14.07., 28.07. um 14.30 Uhr in Hainsberg bei 
Familie Schumann 
 

Konzert Orgel und Trompete „O-Töne+“: 
Freitag, 29.07. um 19.00 Uhr in Wittchendorf mit Markus Mo-
kosch (Berlin) - Trompete und Uwe Großer (Naitschau) - Orgel 
 

Abendgebet: 
Mittwoch, 20.07. um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Junge Gemeinde: 
jeweils am ersten und dritten Montag um 19.00 Uhr in Tschirma 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine segensreiche Sommerzeit wünscht 
Ihre Pastorin Beate Stutter. 

 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Wieder ist ein Monat vergangen, der 
Sommer hat nun auch kalendarisch 
Einzug gehalten, viele Schüler freuen 
sich über die Sommerferien und die 
Urlaubszeit hat inzwischen längst 
begonnen. 
 

Für unsere Gemeinde bedeutet dies 
ebenfalls   Sommerpause   in    Chor, 
Frauenkreis und Christenlehre. Wir alle wollen die Zeit nutzen 
um einmal abzuschalten, neue Kraft und neue Ideen zu sam-
meln und dann im Spätsommer wieder voller Elan und Schaf-
fenskraft gemeinsam zu starten. Natürlich wollen wir es an 
dieser Stelle auch nicht versäumen uns herzlich bei den jeweils 
Verantwortlichen zu bedanken und Ihnen einen erholsamen 
Sommer und eine gesegnete Zeit zu wünschen. 
 

Bevor wir Sie nun zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen 
der nächsten Wochen einladen wollen, soll natürlich ein kleiner 
Rückblick nicht fehlen: 
Wie bereits seit langem angekündigt, fand am 11.06.16 unser 
großer Arbeitseinsatz in Kirche, Pfarramt, Pfarrgarten, Bibels-
aal und Friedhof statt. Über 35 Personen waren gekommen um 

mitzuhelfen und gemeinsam etwas zu schaffen. So wurde die 
Kirche aufgeräumt, die Emporen wurden gereinigt und sogar 
der Altar bekam einen neuen Anstrich. Vor der Kirche wurde 
das Unkraut entfernt. Im Pfarramt wurde ebenfalls aufgeräumt 
und einige Stellen bekamen einen neuen Anstrich und der 
Pfarrgarten wurde ringsherum wieder kultiviert. Im Bibelsaal 
sind unter anderem Fenster, Boden und Küche gründlich ge-
reinigt worden und auf dem Friedhof wurde beispielsweise das 
Gras gemäht und weggerecht. Alles in allem kann man also 
sagen, dass an diesem Nachmittag wirklich von allen Helfern 
viel geschafft wurde und sich jeder das anschließende ge-
meinsame Beisammensein redlich verdient hatte. 
 

 
 

Daher gilt unser herzlichster Dank allen, die sich die Zeit ge-
nommen haben in unterschiedlichster Art und Weise mitzuhel-
fen, ebenso bedanken wir uns bei alle Sponsoren und natürlich 
bei Christfried Büttner, der den Arbeitseinsatz organisiert hat. 
 

Gleich am nächsten Tag, konnten alle Interessierten in unserer 
Kirche dann einen besonderen musikalischen Ohrenschmaus 
erleben. Das Greizer Collegium musicum präsentierte zusam-
men mit jungen Solisten verschiedenste Meisterstücke aus 
unterschiedlichen Musikepochen. Unter anderem waren Werke 
von Antonio Vivaldi, Josef Haydn oder Johann  Sebastian Bach 
zu hören, als Soloinstrumente erklangen beispielsweise Flöten, 
Violinen und Gitarren. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden 
für den sehr gelungenen Nachmittag, welcher von den Zuhö-
rern zu Recht mit viel Applaus gewürdigt wurde. 
 

 
 

Bevor wir Sie nun zu den Gottesdiensten der nächsten Wo-
chen einladen wollen, möchten wir es nicht versäumen Ihnen 
allen eine erholsame und vor allem gesegnete Sommer- und 
Urlaubszeit zu wünschen, mit vielen schönen Momenten, wel-
che die Kraft und das Wirken Gottes erspürbar werden lassen. 
 

Gottesdienste finden in Hohenleuben wie folgt statt: 
 

Sonntag, 17.07.16 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrerin Riedel  
 

Sonntag, 24.07.16 um 17.00 Uhr 
Orgelkonzert in der Kirche mit Herrn Großer 
 

Sonntag, 31.07.16 um 14.00 Uhr 
mit Pfarrer Debus (mit Abendmahl) 
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Sonntag, 07.08.16 um 09.00 Uhr 
Pilgerwanderung ins Weidatal 
Wir möchten Sie an dieser Stelle natürlich wieder ermutigen 
die regionale „Pilgerwanderung ins Weidatal“ zu besuchen. Sie 
beginnt um 9.00 Uhr in Weißendorf am Anger und wird bis 
nach Döhlen führen, wo dann in der Kirche eine kleine Seg-
nungsandacht stattfindet. Im Anschluss daran besteht für alle 
„Pilger“ die Möglichkeit mit dem Bus nach Triebes, Weißendorf 
oder Zeulenroda zurückzufahren. Sollten nach Weißendorf 
Mitfahrgelegenheiten benötigt werden, wenden Sie sich bitte 
innerhalb der Bürozeiten an Frau Fuchs. Wir werden dann 
versuchen entsprechende Möglichkeiten zu schaffen. 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis macht im Juli Sommerpause. 
 

Christenlehre: 
Auch die Christenlehre findet erst wieder nach den Sommerfe-
rien statt. Jedoch möchten wir bereits jetzt alle Christenlehre-
kinder herzlich zum Gottesdienst zum Schuljahresbeginn am 
14.08.16 um 14.00 Uhr in unsere Kirche einladen. 
 

Kirchenchor: 
Der Kirchenchor macht ebenfalls Sommerpause. 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und don-
nerstags jeweils von 09.30 Uhr - 11.30 Uhr im Pfarramt 
anwesend bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ die herzlichsten Grüße übersenden an: 
 

Ruth Jahn (Hohenleuben)  15.06.16  80. Geburtstag 
 

Ulrich Kirmse (Brückla)   19.06.16  80. Geburtstag 
 

Hannelore Kaufmann (Mehla) 24.06.16  75. Geburtstag 
 

Änne Wagner (Lunzig)   26.06.16  90. Geburtstag 
 

Kurt Putzar (Brückla)    27.06.16  75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus 
 

Bei Gott allein kommt meine Seele zur Ruhe, von ihn kommt 
Hilfe. Ps62,2 
 

Herzliche Einladung für Jedermann! 
 

Hauskreis:  01.08. / 22.08.16 jeweils 20.00 Uhr 
 

Bibelstunde: 18.08.16 um 17.00 Uhr 
 

C. Fleischer, Zoghaus 55 
Tel. 03661 - 479469 
 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz - Feuerwehrverein Daßlitz  
 

Zum Auftakt des Sommerfestes 
Skatturnier in Daßlitz 

 

Anlässlich des Sommerfestes lädt die Feuerwehr und der Feu-
erwehrverein am Freitag, den 22.07.2016 um 18.30 Uhr zum 
Skatturnier in das Festzelt in Daßlitz recht herzlich ein.  
 

Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spielen. Der Unkostenbei-
trag beträgt 10 Euro. Es erfolgt eine 100%ige Auszahlung der 
eingespielten Gelder. Für Speisen und Getränke ist bestens 
gesorgt. Meldung vor Beginn des Turniers. 
 

Vogel, Leitung 

 

in Daßlitz 

vom 22.07. 

bis 24.07.2016! 
 

Da ist was los, für Groß und Klein! 
 

Freitag 
Traditionell beginnen die Festtage am Freitag um 18.30 Uhr 
mit einem zünftigen Preisskatturnier im Festzelt mit 2 Serien a 
48 Spiele. 
 

Sonnabend 
Am Sonnabend startet der Festbetrieb um 14.00 Uhr. Neben 
einem Karussell, einer Hüpfburg und einer Los Bude kommen 
die Kleinen bei einer Fahrt in dem Feuerwehrauto auf ihre 
Kosten. Daneben bieten der Infostand des Jagdvereines 
Gommla, Hau den Lukas und dem Preiskegeln auch den Gro-
ßen Unterhaltung. 
 

Ab 15.00 Uhr laden wir unsere Festbesucher im Festzelt zu 
Kaffee und Kuchen ein. Für Unterhaltung sorgen die Ham-
mermichelbumben um 15.30 Uhr. 
 

Natürlich ist mit Thüringer Roster, Steaks, Pikantem aus der 
Gulaschkanone, Fettbroten und Fischbrötchen sowie Eis auch 
für das leibliche Wohl gesorgt. 
 

Bevor gegen 20.00 Uhr die Live-Band „ Quer Beat“ zum Tan-
zen einlädt kommt der Sandmann gegen 19.00 Uhr um die 
kleinsten Festbesucher zu verabschieden.  
 

Sonntag 
„Wer zieht das Feuerwehrauto am weitesten? “ heißt es am 
Sonntag ab 10.00 Uhr während des Frühschoppens. 
 

Die veranstaltende Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehr-
verein laden für das Festwochenende ganz herzlich nach Daß-
litz ein. 
 

 
 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 

 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch und Donnerstag: 11.00 - 17.30 Uhr 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels 
hat für Besucher wieder geöffnet: 

 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

Rohrnetzspülung Hohenleuben 
 

Werte Kunden der Wasserversorgung, 
 

um eine ordnungsgemäße Versorgung mit Trinkwasser zu 
gewährleisten, macht sich die Reinigung des Rohrnetzes er-
forderlich. An den nachfolgend genannten Tagen ist deshalb in 
den betreffenden Straßenzügen mit Beeinträchtigungen der 
Trinkwasserversorgung zu rechnen (Trübungen, kurzzeitiges 
Abstellen). Wir bitten Sie deshalb, sich für den Zeitraum von 
07.00 - 16.00 Uhr des betreffenden Tages mit Trinkwasser zu 
bevorraten: 
 

Mo. 01.08.16 
 

Bahnhofstraße     Reichenfelser Str. 
 

Breitscheidplatz     Reichenfels 
 

Schloßstraße      Aumaer Str. 
 

Kirchplatz       Weiherstr. 
 

Dr.-Julius-Schmidt-Straße  Gartenstr. 
 

Karl-Marx-Straße     Hainreuthe 
 

Di. 02.08.16 
 

Aumaer Straße     Fasanenweg 
 

Neumarkt       Schafbirken 
 

Reichenfelser Straße    Windmühlenstraße 
 

Siedlung 
 

Mi. 03.08.16 
 

Breitscheidplatz     Bergstraße 
 

Oststraße       Markt 
 

E.-Weinert-Straße    Waldstraße 
 

Untermarkt      Zeulenrodaer Straße 
 

Topfmarkt       Neumühlweg 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Ihr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda 
 
 

Der Förderverein Bürgerhaus Reußischer 
Hof Hohenleuben e.V. braucht Helfer 

 

Unser Bürgerhaus Reußischer Hof in Hohenleuben wurde mit 
Hilfe von vielen fleißigen Menschen von 2004 bis 2006 in ein 
Schmuckstück verwandelt und am 27.01.2007 neu eröffnet. 
 

Seitdem gibt es in Hohenleuben wieder einen Ort für Kultur, 
Vereinsleben und auch private Feiern Dieser laufende Betrieb 
im Haus wird von unserem Verein abgesichert. Für die Organi-
sation und Durchführung der verschiedensten Veranstaltun-
gen, wie z.B. Ostertanz, Kirmes, Kinderbuchlesung, Vorträge, 
Seniorennachmittage, Verkehrsteilnehmerschulung und viele 
andere, aber auch für die Erhaltung, Pflege und Verschöne-
rung des Hauses suchen wir weitere Mitstreiter. 
 

Vielleicht haben Sie Interesse, in unserem Verein mitzuwirken, 
wir würden uns darüber sehr freuen. 
 

Bitte melden Sie sich bei 
Ute Maiwald  - Vereinsvorsitzende  Tel. 0160 1535533 
Birgit Köhler  - Vorstandsmitglied  Tel. 036622 78399 
Heike Urbansky - Vorstandsmitglied  Tel. 036622 79533 

In Hohenleuben gibt es „LIKs“ 
 

Zukünftig wird sich in Hohenleuben noch mehr für die Kinder 
und Jugendlichen eingesetzt. Denn schon im März gründeten 
zehn engagierte Muttis und Vatis den Verein „Leimsche Initiati-
ve zur Kinder- und Jugendförderung“. Dieser hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die Zukunft von Kindern und Jugendlichen 
aus Hohenleuben aktiv mitzugestalten, zu fördern und zu un-
terstützen. Seit dem 08. Juni sind alle Formalitäten wie z.B. die 
Eintragung in das Vereinsregister, die Einrichtung einer Home-
page und die Eröffnung eines Vereinskontos erledigt.  
 

Viele kreative Ideen von und für Kinder und Jugendliche kön-
nen in Zeiten knapper Kassen nur mit Hilfe von vielen enga-
gierten Bürgern verwirklicht werden. Für die Wünsche der 
Kinder brauchen wir jede Unterstützung, denn es sollte unser 
gemeinsames Anliegen sein Kinder und Jugendliche in unserer 
Region zu unterstützen. 
 

Mitmachen erwünscht! 
Zeigen auch Sie soziales Engagement! 

 

Falls Sie sich für eine Mitgliedschaft in unserem Verein inte-
ressieren schauen Sie einfach auf unserer Homepage unter 
www.LIKS-ev.de vorbei. Gerne informieren wir Sie auch per-
sönlich bei unserem 

Familienfest 
mit Kinder- und Babyflohmarkt 

(ohne Standgebühr) 
 

am 20.08.2016 von 10-16 Uhr 
im Reußischen Hof Hohenleuben. 

 

Die Kleider für unsere Kleinen passen meist nicht lange. Und 
wenn die Hemdchen, Hosen und Schühchen dann ausgetra-
gen sind, sind diese meist noch in sehr gutem Zustand. Kinder-
flohmärkte sind daher eine tolle Möglichkeit für Eltern gut erhal-
tene Baby- und Kinderkleider, Spielzeug und andere Dinge 
für's Kind zu kaufen oder zu verkaufen. Bei unserem Flohmarkt 
finden Eltern, Großeltern, Geschwister, Schwangere und alle 
Interessierten tolle Schnäppchen rund ums Kind.  
 

Damit Sie sich in Ruhe unser sortiertes Angebot anschauen 
können, werden alle Artikel auf Kommission durch die Ver-
einsmitglieder verkauft. Für die Kinder (und Papa‘s) haben wir 
viele Attraktionen mit spitzen Gewinnen organisiert. Dies alles 
wird durch ein großes Kuchenbuffet, frische Thüringer Roster 
sowie leckere Röhrendetscher gekrönt. 
 

Anmeldungen für Flohmarktverkäufer und Sachspenden bitte 
bis 12.08.2016: per Mail: info@liks-ev.de oder 

Whatsapp: 0162 7535477 
 

Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns kennen! 
Wir freuen uns auf SIE !!! 

 

 
 

Stefanie Soch 
Vorsitzende 
 
 

Sängertreffen der Luther-Liedertafel 
Hohenleuben 

 

Wo man singt, da lass dich nieder......böse Menschen haben 
keine Lieder! 
 

Am Sonntag, den 26.06. wurde zum 62. mal in Folge zum 
traditionellen Sängertreffen der Luther-Liedertafel Hohenleu-
ben nach Reichenfels eingeladen. Bei schönstem Wetter fühl-
ten sich die anwesenden Mitglieder der Chöre als auch die 
Zuhörer sichtlich wohl. 

mailto:info@museum-reichenfels.de
mailto:kummer@hohenleuben.de
http://www.liks-ev.de/


-  12  - 

Die Begrüßung erfolgte durch den 2. Vorstand, Frau Ingrid 
Drechsler. Die Moderation der Veranstaltung wurde in bewähr-
ter Form durch Frau Mariola Ackermann durchgeführt, die dies 
mit ihrem besonderen Charme tat. 
 

Der Männerchor Hohenleuben unter Leitung von Heinz Seidel 
begann mit einem "Heimatgesang" und weiteren Stücken. 
Danach trat der Konzertchor Gera unter Leitung von Dr. Olaf 
Lämmer auf. Es folgte der Dörtendorfer Männerchor, (Leitung 
Christian Großmann) der in diesem Jahr bereits seit 115 Jah-
ren besteht. Der Gemischte Chor Hohenleuben, Leitung Cor-
nelia Lehmann, sang u.a. "Wenn alle Brünnlein fließen", das 
sicher jeder Besucher kannte. Danach war Frau Elisa Stein-
grüber mit ihrem Männerchor Kleinbernsdorf an der Reihe. 
Dieser Chor wurde bereits 1889 gegründet. Erstmalig war der 
Heimatchor Pöllwitz mit Katja Schubert zu Gast in Hohenleu-
ben. Der älteste teilnehmende Chor war an diesem schönen 
Sommerstag der Männerchor Seelingstädt, der auf 157 Jahre 
Tradition zurück blicken kann, Leitung Herr Frieder Beckert. Zu 
hören war z. B. ein irisches Volkslied "Das Morgenlicht", be-
kannt durch den Sänger Cat Stevens. Der Frauenchor Hohen-
leuben sang passend "Heut ist ein wunderschöner Tag". Den 
Abschluss machte der Gemeinsame Chor mit dem Lied 
"Abendsonne". 
 

Die Sangesfreude wurde mit viel Applaus durch die Zuhörer 
belohnt. Ca. 250 Besucher konnten einen beschwingten 
Nachmittag im wunderschönen Burghof in Reichenfels erleben, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird. Gedankt sei der 
Bäckerei Grünert und der Familie Delitscher, die für die Bewir-
tung der Gäste ihr Bestes gaben. 
 

Gedankt sei auch dem HCV. Die Chöre konnten die Bühne, die 
für das 4. Kressespiel aufgebaut wurde noch für ihre Veranstal-
tung nutzen. 
 

 
 

Freuen wir uns aufs nächste Jahr. 
 

Brigitte Rau 
 

 

 

Nachruf 
 

Am 04.06. 2016 verstarb nach schwerer Krankheit unser 
Sangesfreund und Ehrenmitglied 

 

Alfred Zwerschke 
 

Du warst, lieber Fredy, nicht nur mehr als 60 Jahre lang ein 
begeisterter Sänger, sondern hast als 1. Vorstand unserer 
Chorgemeinschaft Deine Kraft, ja Dein Herzblut für die 
Neuformierung und Entwicklung der „ Luther-Liedertafel“ 
sowie ihrer Verankerung in der regionalen Chorlandschaft 
gegeben. Das brachte Dir höchste Anerkennung und die 
Freundschaft vieler anderer Chöre ein. „Brüder reicht die 
Hand zum Bunde“, dies, Dein Vermächtnis, werden wir be-
wahren und pflegen. Danke, dass es Dich gab. 
 

Wir fühlen in diesen schweren Stunden mit Dir, liebe Ger-
da, und Deiner Familie mit und möchten Dir Trost und Kraft 
spenden. 
 

Vorstand und Mitglieder 
Chorgemeinschaft „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben 
 

Hohenleuben, 10.06.2016 
 

DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 
 

- Ortsgruppe Hohenleuben 
 

100 mal Blutspenden - gleich zwei Blutspender 
konnten zur Blutspende in Hohenleuben geehrt werden 

 

Viele Leben wären durch das uneigennützige und stetige En-
gagement von Blutspendern nicht zu retten. Die Bereitschaft, 
lebensrettenden Saft abzugeben, kann  nicht hoch genug ge-
würdigt werden. 
 

  
 

Gunter Herrmann und Guido Oelschlegel nehmen nach ihrer 100. 
Blutspende ein kleines Dankeschön des Blutspendedienstes NSTOB 
und der Ortsgruppe Hohenleuben des DRK entgegen. Fotos/Masur 
 

Eigentlich mögen Gunter Herrmann und Guido Oelschlegel 
keinen großen Rummel um ihre Person. „Muss das denn wirk-
lich sein“ war ihre erste Reaktion auf unsere Frage ob wir ein 
Bild mit ein paar Anmerkungen veröffentlichen dürfen. Doch 
dann willigten beide ein, das ihr Engagement öffentlich gewür-
digt werden kann. Vielleicht ja auch mit dem Hintergedanken, 
vielen anderen die Angst vor dem kleinen Picks zu nehmen, 
und zum Blutspenden zu animieren. Für beide ist die regelmä-
ßige Blutspende eine Selbstverständlichkeit. Sie freuen sich 
einfach, wenn sie anderen Menschen helfen können. Bereits 
seit den 1980er Jahren spenden beide Blut. Waren es bei 
Guido Oelschlegel die Eltern und Arbeitskollegen, die als Vor-
bild dienten und ihn zur Spende animierten, so waren es auch 
bei Gunter Herrmann die Arbeitskollegen, die dort den ersten 
Anstoß gaben um auch Blutspender zu werden. Dafür möchten 
wir uns im Namen aller, die auf die Spenden angewiesen sind, 
bei beiden Spendern recht herzlich bedanken. 
 

Wir hoffen auch weiterhin auf eine aktive und rege Teilnahme 
aller bisherigen und zukünftigen Blutspender an den angebo-
tenen Terminen. 
 

Der Blutspendedienst NSTOB des DRK führt regelmäßig Blut-
spenden durch, denn täglich werden Blutkonserven für Unfall-
opfer und Schwerkranke benötigt. 
 
 

40. Froschparkfest in Hohenleuben 
 

vom 15. - 17.07. 2016 
 

Nähere Informationen dazu auf Seite 2! 
 
 

HCV spielt Kresse 
 

Der Hohenleubener Carnevalsverein hat am 17./18. Juni sein 
Theaterspektakel „HCV SPIELT KRESSE“ Teil 4 der Trilogie - 
Die Taufe in Reichenfels aufgeführt. Pünktlich am 17. Juni 
gegen Mittag öffnete Petrus seinen Himmel und der Regen ließ 
nach, sodass alles bereit war für dieses Spektakel. Die Darstel-
ler haben alle Ihren Text gelernt und die Bühne war auch fertig. 
Die Anspannung war groß, nach dem super Vorprogramm mit 
den Thüringer Tippelbrüder, ging es los. Anna Kresse hat der 
kleinen Magdalena ein Lied vorgesungen und vom diesem  
Moment waren alle Zuschauer begeistert und lauschten allen 
Darstellern über die ganze Zeit. Es gab sehr viel zu lachen und 
alle Schauspieler gaben ihr Bestes bis zum Schluss die Kinder 
von Georg Kresse und Müfflings Enkel dann den heiligen Akt 
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der Taufe vollzogen haben. Nach dem Theaterstück war dann 
noch zur Disco im Burghof und auf der Burgruine eingeladen, 
sodass die Nacht perfekt ausklingen konnte.  
 

Der HCV bedanken uns an der Stelle bei allen die uns für das 
Sommerfest mit unterstützt haben: Thomas Rodert, Mike Dill-
ner, Rene Spanner, Karsten Delitscher, Dirk Köhler, Gaststätte 
Reichenfels, Mandy Fuchs, Familie Richter aus dem Linden-
hof, Katrin Scheffel, Kersten Pfeifer, Feuerwehr Hohenleuben, 
Jürgen Schaller, Elektro Pönicke, Bäckerei Grünert, Express-
Disign Jana Hauke, Fleischerei Hohenölsen und allen freiwilli-
gen Helfern die uns an diesen beiden wundervollen Abenden 
geholfen haben. 
 

Ebenfalls war an diesen beiden Abenden das Museum Rei-
chenfels geöffnet, wo die Sonderausstellung „33 Jahre HCV“ 
zu sehen war. Diese Ausstellung ist noch bis zum 07. August 
2016 im Museum zu besichtigten. 
 

Ein großes Dankeschön geht an Mario Funke, der Textschrei-
ber und Regisseur dieses Theaterstücks und an alle Darsteller 
die zu diesem großen Event mit dazu beigetragen haben.  
 

In 2 Jahren wird der Hohenleubener Carnevalsverein dann 35 
Jahre alt und … 
 

Hier noch ein paar Bilder  
 

 
 

 
 

 
 

Es grüßt der HCV mit LEIM BLEIBT LEIM.  
 

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und freuen uns 
schon auf unsere 34. Saison. 

 
 
 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 oder der stellvertre-
tenden Bürgermeisterin Frau Gudrun Eder Tel: 036625 - 21276 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Nach langem wieder einmal, im Monat Juni 2016 musste Ihre 
Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf zu keinen Brand- und 
Hilfeleistungseinsätzen ausrücken. Natürlich waren unsere 
Kameradin und Kameraden nicht untätig gewesen, die alle 14 
Tage stattfindende Ausbildung unserer Floriansjünger wurde 
durchgeführt. So absolvierten die Atemschutzgeräteträger der 
Feuerwehr Langenwetzendorf und Lunzig gemeinsam die 
realitätsnahe Ausbildung in dem Feststoffbrandcontainer am 
03. und 04 Juni 2016, an der Thüringer Landesfeuerwehr- und 
Katastrophenschutzschule Bad Köstritz. 
 

 
 

Am 10 Juni 2016 wurde unter der Leitung unseres Gruppen-
führers, Martin Ehlert, die Ausbildung unserer Kameradin und 
Kameraden zum Thema rund um Rettungsgeräte, tragbare 
Leitern, durchgeführt. Hierbei konnten die Floriansjünger den 
Umgang mit der vierteiligen Steckleiter und der dreiteiligen 
Schiebleiter trainieren und ihr Wissen und Können dabei weiter 
festigen. 
 

Den Höhepunkt aber, im ersten Ausbildungsabschnitt des 
Jahres 2016, bildete die Abschlussübung. Am 13. Juni 2016 
wurde unsere Feuerwehr zu einem Schwelbrand mit vermisster 
Person in den Ortsteil Hirschbach gerufen. Nach dem Aufbau 
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der Wasserversorgung kämpfte sich der Angriffstrupp unter 
Atemschutz in das Gebäude vor und begann mit der Suche der 
verletzten Person sowie der Brandbekämpfung. Mit dieser 
Abschlussübung wurde das 1. Ausbildungshalbjahr beendet. 
Der Vorstand unseres Vereins „Freiwillige Feuerwehr Langen-
wetzendorf e. V.“ sowie die Leitung unserer Feuerwehr wün-
schen unseren Kameradinnen und Kameraden der Wehr und 
dessen Verein einen schönen Urlaub und gute Erholung. Das 
neue Ausbildungshalbjahr beginnt dann im Monat August. 
 

* 
Auch zum diesjährigen Parkfest war Ihr Feuerwehrverein für 
die Bürgerinnen und Bürger unserer Landgemeinde und seinen 
Gästen präsent.  Neben Rostern und Rostbräteln wurden auch 
leckere Forellen angeboten. Aber für den Durst 
wurde selbstverständlich auch gesorgt und für 
unsere kleinen Gäste(aber nicht nur die) gab 
es wieder die rote Feuerwehrbrause. Wir 
möchten uns auf diesem Wege bei all unseren 
lieben Gästen recht herzlich bedanken, für das 
uns entgegen gebrachte Vertrauen. 
 

Der Vorstand 

 

 
 
 

Jede Menge Spaß, Erfahrungen und 
neue Freundschaften beim ersten 

Zeltlager der Jugendfeuerwehr 
 

Bei bestem Sommerwetter fand vom 24.-26.06.2016 das erste 
Zeltlager der Jugendfeuerwehr unserer Großgemeinde statt. 
Der Startschuss fiel am Freitagabend. Nachdem alle 38 Kinder 
und Jugendlichen angereist waren und ihr Quartier bezogen 
hatten, hieß es: „Antreten zum Apell!“ Die Teilnehmer wurden 
durch die Jugendwarte, Wehrleiter, Betreuer und den Orts-
brandmeister Knut Barthold begrüßt und auf Verhaltensregeln 
hingewiesen. 
 

 
 

Danach hatten die Kinder Freizeit bis zum Abendbrot. In der 
Zwischenzeit bereiteten einige Betreuer das Highlight des 
ersten Abends vor. Es wurden Luftballons mit Helium gefüllt, 
welche später mit Wünschen und Grüßen der Kinder in den 
Abendhimmel aufgestiegen sind. Der Zuspruch und die Freude 
der Kinder über diese Aktion waren groß und es wurde den 
Ballons noch lange hinterher geschaut. 
 

 

Der Abend klang gemütlich am Lagerfeuer mit Stockbrot aus, 
bis es hieß: „Alle Kinder ins Bett!“ Nach einer kurzen Nacht 
startete der Samstagmorgen mit einem hervorragenden Früh-
stück. Der Vormittag stand unter dem Motto: „Bewegung, Kon-
zentration und Teamgeist“. Auf dem Sportplatz waren ver-
schiedene Stationen vorbereitet. So galt es in kleine Gruppen 
aufgeteilt die bestmöglichen Ergebnisse in den Stationen 
Löschangriff, Knoten und Bunde, Torwandschießen, Völkerball, 
Bogen- und Luftgewehrschießen und Hindernislauf zu erzielen. 
 

 
 

 
 

Aufgrund der Temperaturen entschieden wir uns die Zeit nach 
dem Mittagessen im Freibad zu vertreiben. Dort hatten wieder 
alle große Freude am kühlen Nass und unser Versorgungs-
team stellte uns ausreichend Getränke und Obst zur Verfü-
gung. Am späten Nachmittag liefen wir vom Freibad zurück 
zum Zeltlager, wo schon die nächste Attraktion auf uns wartet.  
 
 

 

Unsere Betreuer hatten ein 
„Kistenstapeln“ organisiert. 
Es galt unter Absicherung so 
viele Getränkekisten wie 
möglich übereinander zu 
stapeln. Geschicklichkeit 
und Balance könnten hierbei 
unter Beweis gestellt wer-
den. Es gab kaum ein Kind, 
das sich diesen Spaß ent-
gehen ließ.  
 

Nach dem Abendbrot hatten 
die Kinder Freizeit bis zur 
Bettruhe. Nach der zweiten 
und etwas längeren Nacht 
gab es wieder ein leckeres 
Frühstück, bevor die Kinder 
und Jugendlichen durch ihre 
Eltern abgeholt wurden. 

 

Alle Bedenken und Strapazen im Vorfeld haben sich gelohnt. 
Es war ein wunderschönes und in Erinnerung bleibendes Wo-
chenende für alle Teilnehmer. Ein großer Dank geht an alle 
Kinder für euer super Verhalten und Teamgeist. Natürlich gilt 
unser Dank auch an alle Helfer, Sponsoren, Unterstützer und 
unser hervorragendes Küchenteam. Ohne euch wäre dieses 
tolle Wochenende nicht möglich gewesen. 
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Information des Vorstandes der Antennen-
gemeinschaft e. V. Langenwetzendorf 

 

Wir bitten alle Mitglieder, die immer noch keinen Jahresbeitrag 
überwiesen haben, dem nachzukommen! Es ist die Sparkasse 
Greiz-Gera, mit der IBAN Antennengemeinschaft DE 51 830 5 
0000 0000 901075. Bei den Überweisungen ist bitte darauf zu 
achten, unbedingt den Namen und das Datum anzugeben, 
damit eine Zuordnung erfolgen kann. Eine Möglichkeit wäre 
der Dauerauftrag, so wird die pünktliche Überweisung des 
Beitrages nicht vergessen. 
 

Bei Havarien wenden sie sich auch weiterhin an die Vor-
standsmitglieder Jens Wobst, Karsten Fritzsche oder an Karl-
Heinz Krauß. 
 

Der Vorstand 
 
 

Hilfe angekommen! 
 

Im Februar dieses Jahres zeigte ich einen sehr gut besuchten 
Multimediavortrag mit dem Titel „Das Heilige Land“, über unse-
ren Familienurlaub in Israel und Palästina. Im Anschluss der 
Veranstaltung spendeten die Besucher 700 Euro. 
 

 
 

 

Mit dem Geld wurden wie 
bereits angekündigt für 5 
Familien im Flüchtlingslager 
Jenin im palästinensischen 
Westjordanland, Lebensmit-
tel und Dinge des täglichen 
Bedarfs gekauft und an 
diese übergeben. Das ge-
spendete Geld konnte zu 
100 Prozent eingesetzt wer-
den, da die Hilfsaktion privat 
organisiert wurde. 
Meinerseits möchte ich mich 
noch einmal herzlich bei 
allen Besuchern meines 
Vortrages, auch im Namen 
meiner Frau bedanken. 

 

Jürgen Landmann 
 
 

Großartiger Saisonabschluss beim 
Langenwetzendorfer Schützenverein 

 

Kurz vor der Sommerpause ging es bei dem Langenwetzen-
dorfer Schützenverein noch einmal heiß her. 
 

Begonnen hat der Monat Juni mit unserem Bernhard-Kasper-
Gedenkpokal vom 03.-04.06.2016 in Langenwetzendorf. Sas-
kia Gablinz von der PSG Saalfeld verteidigte ihren Titel mit 
dem Luftgewehr. Den 2. Platz sicherte sich diesmal ihr Ver-
einskollege Christian Harring vor Nicole Göppner vom Lan-
genwetzendorfer SV.  
 

In der Disziplin Luftpistole blieb der Pokal in Langenwetzen-
dorf. Hier gewann Jessica Gollos vor Carsten Seidel und Bert 
Kunze von der Bürgeler SG. 
 

Weiter ging es mit einem perfekten Auftritt unserer Großkali-
ber-Schützen bei der Landesmeisterschaft. Mit insgesamt 5 
Landesmeistertiteln und drei weiteren Podest plätzen kehrten 
sie wieder zurück. Überragender Akteur war Uwe Rohn, der in 

allen 4 gestarteten Disziplinen gewann. Andreas Otto, der eben-
falls in allen 4 Disziplinen startete, belegte mit dem 44 Revol-
ver mit persönlicher Bestleistung von 384 Ringen den 2. Platz. 
In den anderen Disziplinen landete er im vorderen Mittelfeld. 
 

Die beiden anderen Schützen Andrea Kaps und Steffen Wiek, 
ergänzten sich als hervorragende Mannschaftsschützen, wel-
che je einmal den kompletten Medaillensatz gewannen. 
 

Weiter ging es mit den Landesmeisterschaften im Luftdruck 
Bereich. Gleich am ersten Tag sind wir mit 1-mal Gold und 4-
mal Bronze mehr als erfolgreich gestartet. Kino reif war der 
Sieg von Janine Jodeit, die mit dem letzten Schuss noch eine 
10 schoss und damit den mehr als knappen Sieg perfekt mach-
te. Aber auch die anderen Schützen: Christian Rohleder Luft-
gewehr 11. Platz, Elisabeth Vogel Luftgewehr 3. Platz, Niclas 
Krause Luftgewehr 3. Platz und Jessica Gollos Sportpistole 
3. Platz zeigten überragende Leistungen. 
 

 
 

(v.l. Dirk Walther, Christian Rohleder, Niclas Krause, Janine Jodeit, 
Elisabeth Vogel) 
 

Zum Schluss waren die Luftpistolenschützen an der Reihe. 
Leider lief es bei ihnen nicht so gut. Obwohl wir mit der Medail-
lenausbeute zufrieden waren. Aber die Ergebnisse waren nicht 
immer ausreichend. Erfolgreich startete Andrea Kaps in der 
Seniorinnenklasse und sicherte sich mit 308 Ringen und nur 2 
Ringen Vorsprung den Sieg. 
 

 
 

Bei den Herren schossen Carsten Seidel und Alexander Ull-
rich. Carsten erzielte mit 355 Ringen den 22. Platz und Ale-
xander mit 336 Ringen den 30. Platz. 
 

Jessica Gollos stand in der Juniorinnen B Klasse als letzte an 
der Linie. Sie begann gut, fiel aber die letzten 20 Schuss wie-
der zurück und belegte den 3. Platz. 
 

Allen Schützen noch einmal herzlichen Glückwunsch zu den 
erzielten Ergebnissen. Alle Protokolle finden Sie unter 
www.langenwetzendorfer-schützenverein.de 
 
 

Schalmeienkapelle Langenwetzendorf 
 

Silvesterball 31.12.2016 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Beginn: 20.00 Uhr - Einlass: 19.00 Uhr - Eintritt: 10,00€ 
 

Für Getränke, kleine Snacks und gute Stimmung ist gesorgt! 
Kartenvorbestellung unter: 036625/20014 oder 0160/8473048 
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Kleingartenanlage „Zur Schule 1920“ e.V. 
 

Herzliche Einladung zum diesjährigen Sommerfest der Klein-
gartenanlage „Zur Schule 1920“ e.V. Langenwetzendorf am 23. 
und 24. Juli 2016 
 

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt mit 
Kaffee, hausbackenen Kuchen, Spezialitäten vom Grill und 
vielen mehr! Neben Unterhaltungen steht auch für die Kinder 
eine Hüpfburg bereit. Sie können Ihr Geschick am Glücksrad 
versuchen, am Basar stöbern, um einen Preis auf der Kegel-
bahn kämpfen oder sich einfach nur gemütlich unterhalten.  
 

Samstag, 23.07.: Beginn Festbetrieb ab 14.30 Uhr 
Abends Öffnung der Cocktailbar 
Disco und Unterhaltung durch DJ 

 

Sonntag, 24.07.: 10.00 - 12.00 Uhr Frühschoppen 
Beginn Festbetrieb ab 14.30 Uhr 
Disco und Unterhaltung durch DJ 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Aufstieg in die Kreisliga ist geschafft! 
 

 
 

Die 1. Männermannschaft des TSV 1872 Langenwetzendorf 
e.V. schaffte am letzten Spieltag in Untergrochlitz mit einem 
3:0 Auswärtssieg den Aufstieg in die Kreisliga und belohnte 
sich damit für die tolle Saison. Mit 18 Siegen und 57 Punkten, 
1 Niederlage und 3 Unentschieden und einem Torverhältnis 
von 80:19 stand man am Ende auf Platz 1 der Tabelle.  
 

Die ganze Saison über wurde taktisch gut und diszipliniert 
gespielt. Somit ging auch in der FairPlay-Wertung wieder der 
1. Platz an den TSV 1872 Langenwetzendorf. Die besten Tor-
schützen waren David Gärtig (22 Treffer), Robert Buschold (17 
Treffer) und Philipp Schiller (11 Treffer). Insgesamt wurden 21 
Spieler eingesetzt. 
 

Vor dem Spiel wurde Trainer Andreas Pohl vom Verein verab-
schiedet. Er erhielt ebenso vom Thüringer Fußballverband eine 
offizielle Auszeichnung, die Ehrennadel in Bronze, für seine 
fußballerischen Verdienste im Verein. 
 

 
 

Wir bedanken uns recht herzlich beim Verein TSV Langenwet-
zendorf, bei den Sponsoren und natürlich bei unseren Fans für 
diese überragende Saison und hoffen auf zahlreiche Unterstüt-
zung in der kommenden „Kreisliga-Saison“. 

Saisonabschluss der D-Junioren 
 

 
 

Am Samstag, dem 18.06.2016 hatten unsere D-Junioren ihren 
Saisonabschluss. Das Jahr in der Kreisoberliga der D-Junioren 
war eine sehr schwierige Aufgabe. Als fast komplett junger 
Jahrgang starteten wir in die Saison. Unsere Zielsetzung hieß 
„Nichtabstieg“, was wir auch erreicht haben. Mit 7 Siegen, 21 
Punkten und einem Torverhältnis von 42:68 belegten wir den 
9. Platz der Tabelle. Insgesamt wurden 18 Spieler eingesetzt. 
Beste Torschützen waren Luka Abel (13 Tore) und Vincent 
Büttner (11 Tore). Jeweils 5 Tore erzielten Elias Klessinger und 
Diego Pohl. 
 

 
 

Mit einer tollen Aktion und vielen Geschenken verabschiedeten 
sich die Eltern und Spieler nach 6 Jahren von Trainer Andreas 
Pohl. Zwei Spieler wurden ebenfalls verabschiedet: Henry 
Lätzer und Diego Pohl. Henry wird ab kommender Saison beim 
FSV Zwickau im Tor stehen und Diego Pohl wechselt zum FC 
Rot-Weiß Erfurt. Wir wünschen beiden Jungs ganz viel Glück 
in ihren neuen Vereinen. 
 

 
 

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren Trainern 
Andreas Pohl, David Gärtig und Philipp Schiller sowie beim 
Verein TSV Langenwetzendorf, bei unseren Eltern und Fans 
und natürlich bei Maik für die immer wieder tollen Fotos. 
 

Spieltermine Fußball 
 

Hier sind unsere Spieltermine für Juli und August. Wir freuen 
uns auf Eure Unterstützung und hoffen natürlich auf zahlreiche 
Zuschauer! 
 

08.07. Freitag  Alte Herren - Auma         18:00 Uhr 
 

15.07. Freitag  Berga - Alte Herren         18:30 Uhr 
 

22.07. Freitag  Alte Herren - Gera Westvororte      18:30 Uhr 
 

29.07. Freitag  Alte Herren - Oelsnitz        18:30 Uhr 
 

05.08. Freitag  FSV Zwickau - Alte Herren       18:00 Uhr 
 

12.08. Freitag  Alte Herren - Schleiz         18:00 Uhr 
 

Sportplatz Langenwetzendorf: 1. Männermannschaft, F-
Junioren, D-Junioren und Alte Herren 
 

Sportplatz Hohenleuben: E-Junioren und C-Junioren 
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Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, d. 26.07. und 09.08.2016 
 

jeweils von 16.30-18.00 Uhr 
 

(Tage der Hausmüllabfuhr in Lunzig.) 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. 
 

Sie befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. Wir 
freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

Heimat und Tradition, der „Lunziger Markt“ 
 

In Lunzig befand sich eine, dem „Heiligen Jacobus“, geweihte 
Kapelle. Dort wurde jährlich, am 25. Juli, den Herrschaften der 
Lunziger Rittergüter eine Heilige Messe gelesen. Anschließend 
wurde ein der Zeit entsprechender Markt abgehalten. Zu kau-
fen gab es Dinge für die Haus- und Feldwirtschaft. Eine be-
sondere Bedeutung hatte der Gesinde- und Viehmarkt. Das 
Markttreiben fand auf dem kleinen Dorfplatz an der Linde statt. 
Die Tradition des Lunziger Bauern- und Trödelmarktes geht bis 
auf ein im Jahr 1603 ausgestelltes Dokument zurück. Und 
nach 413 Jahren wollen wir der Feuerwehrverein Lunzig e. V. 
Diese Tradition bewahren. 
 

 

Der Feuerwehrverein Lunzig e. V. Lädt ein: 
 

am Samstag den 30.07.2016 
 ab 15:00 Uhr Festplatzbetrieb mit: 
 Kaffee und Kuchen, einem buntem Programm für Kinder, 
 Hüpfburg, Kinderschminken, Schießbude, Büchsenwer- 
 fen, Preiskegeln Hauptpreis: Spanferkel oder eine Floß- 
 fahrt (im gleichen Wert) 
 

 ab 20:00 Uhr Livemusik bei freiem Eintritt 
 mit der Party-Power-Band aus dem Vogtland „OB live“ 
 

am Sonntag, den 31.07.2016 
 ab 07:00 Uhr traditioneller Lunziger Bauern- und 
 Trödelmarkt 
 

 ab 09:00 Uhr historische Ausstellung 
 zur Lunziger Geschichte im Lunziger Schloss 
 

 Festplatzbetrieb wie am Vortag 
 

 kleine Traktoren Ausstellung 
 

 ab 11:00 Uhr Platzkonzert 
 mit den „Klingenthaler Musikanten“ 
 

Für das leibliche Wohl ist mit einem breitem 
Angebot an beiden Tagen gesorgt! 

 

WIR FREUEN UND AUF IHREN BESUCH! 
 

 
 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Die FFW Naitschau informiert: 
 

„Brotsuppenfest in Naitschau immer einen Besuch wert“ 
sagte uns ein Gast, der zufällig mit dem Fahrrad durch Nait-
schau gefahren und bei uns angehalten ist. 
 

Am Samstagabend pünktlich 18.00 Uhr waren die ersten 
knusprigen Haxen fertig, die Brotsuppe heiß und der Grill auf 
Hochtouren. Alles fertig für unsere Gäste. Der Ansturm an 
Besuchern hat uns wieder überwältigt. Ein solches Fest mit so 
vielen Menschen in unserem kleinen Domizil ist schon etwas 
Aufregendes. Aufgeregt hat sich zum Glück niemand, als die 
Disco bis tief in die Nacht heiße Rhythmen auflegte. Die Kari-
bikbar und auch die 2. Bar in der unteren Garage waren dicht 
umringt und der Bierfluss kaum zu stoppen. Es ging lange laut 

zu. Wir bedanken uns bei den Anwohnern, die diese Nacht 
nicht ihre gewohnte Ruhe fanden, für ihr Verständnis. Die 
Losbude musste am Samstag den Verkauf einstellen, sonst 
wäre für Sonntag kaum noch etwas übrig geblieben. Zeiten-
weise gab es dichtes Gedränge auf unserer Tanzbühne. Doch 
man konnte ja ausweichen. So wurde auch der Hof als Tanz-
fläche genutzt. Am Sonntag um 10.00 Uhr begann mit der 
Kinder- und Jungendfeuerwehr unserer Großgemeinde eine 
gemeinsame Übung, in der auch Löschschaum zum Einsatz 
kam. Es sollte für alle Beteiligten ein Erfolg werden, denn das 
Feuer war gelöscht der kleine Schaumteppich ausgebreitet und 
alle hatten sichtlich Spaß dabei. Unser Motto „ Frühstücken wie 
die Bayern“ wurde rege genutzt. Die Weißwürste mit Brezen 
sollten der Renner werden. Ob Brotsuppe, Haxen, „Hoppels 
Kesselgulasch“ oder Gebratenes mit eigens hergestelltem 
Kartoffelsalat, den es an beiden Tagen gab, war sicherlich für 
jeden Geschmack etwas zu finden. Kurze Regenschauer hiel-
ten niemand davon ab, uns zu besuchen. Die Wisentataler 
Musikanten, die die Kaffeezeit mit Blasmusik begleiteten, muss-
ten vom Hof in die Garage umziehen. Es wären sonst nicht nur 
die Noten nass geworden. Geschminkte Kinder und auch Er-
wachsene liefen über den Hof. Vielen Dank an das Spielmobil 
vom Freizeitzentrum Zeulenroda. Die Schießbude wurde stän-
dig genutzt, um die Treffsicherheit unter Beweis zu stellen. 
 

Public Viewing rundete unser Programm ab. So konnte man 
am Sonntagabend das erste Deutschlandspiel dieser EM 2016 
miterleben. 
 

Ein, so denken und hoffen wir, rundum gelungenes Wochen-
ende. Bedanken wollen wir uns bei allen, die mit geholfen 
haben, das diesjährige Brotsuppenfest wieder zu einem High-
light werden zu lassen. Bei der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf, der Kinder-und Jugendfeuerwehr unserer Groß-
gemeinde und deren Ausbildern, den vielen fleißigen Helfern, 
ohne die ein solches Fest gar nicht möglich ist und natürlich 
den vielen Gästen - Euch - ohne die ein solches Fest ebenfalls 
nicht möglich ist. 
 

Werdet bzw. bleibt gesund und uns gewogen. 
Eure FFW Naitschau 
 
 

Radtour der SG Naitschau 2016 
 

Für den 5. Juni 2016 hatte die SG Naitschau wieder zur Rad-
tour eingeladen, an der jeder teilnehmen konnte. Die Tour war 
wie immer für zwei Gruppen geplant. Für die sportlichere Run-
de, die von Harald Horlbeck geführt wurde, trafen sich die 
Teilnehmer bereits 08:30 Uhr und es ging zunächst nach Zeu-
lenroda. Der weitere Weg war sehr naturnah ausgelegt und in 
weiten Teilen identisch mit der 30-Kilometer-Strecke beim 
Spendenlauf Zeulenroda. Neben dem Profil der Strecke forder-
ten auch die durch den Regen der vorangegangenen Tage 
teils aufgeweichten Wege Geschick und Kondition beim Fah-
ren. Aber die Herausforderungen wurden von allen gemeistert. 
 

 
 

Einige Worte von Holger Mittenzwei vor dem Start der Familientour. 
 

Um 10:00 Uhr hatten sich die Familien und Genussfahrer unter 
Führung von Holger Mittenzwei vom Dorfplatz aus auf den 
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Weg gemacht. Hier war die Streckenführung kurzfristig etwas 
geändert worden, da einige Waldwege durch den Regen nicht 
geeignet waren. Es blieben aber noch genügend Pfützen, mit 
denen besonders die Kinder ihren Spaß hatten. Teilweise 
wurde der mit neuen Informationstafeln (z. B. am Schulland-
heim) versehene Naturlehrpfad genutzt.  
 

 
 

Informationstafel am Schullandheim Wellsdorf. 
 

Das Wetter meinte es gut mit den Radlern. Nach dem ergiebi-
gen Regen der letzten Tage schien die Sonne. Man konnte 
schon ins Schwitzen kommen, sodass Trinken wichtig war. 
 

Beide Gruppen, bei denen gute Stimmung herrschte, kamen 
gegen 12:30 Uhr in der Gaststätte Neuärgerniß an. Hunger 
und Durst konnten gestillt werden. 
 

 
 

Danach ging es dann zurück nach Naitschau. Insgesamt hat-
ten sich knapp 40 Pedalritter beteiligt. Die erste Gruppe hatte 
etwa 50 km zurückgelegt, die zweite etwa 20. Es hat Spaß 
gemacht. 
 

SG Naitschau 
Otto Nöller 
(Bilder Verein) 
 

 
 

Ortsteil Nitschareuth 
 

 

Sommerfest in Nitschareuth 
am ersten Augustwochenende 

 

Zum jährlichen Sommerfest laden der Feuerwehrverein und der 
Schützenverein am 6. und 7. August 2016 nach Nitschareuth ein. 
 

Der Festbetrieb startet am Sonnabend ab 14.00 Uhr u.a. mit 
Torwand, Schießstand und Galgenkegeln. Die Kinder können 
sich auf das Kinderkarussell, die Hüpfburg, Büchsenwerfen 
und auf Fahrten mit dem Feuerwehrauto und der Ponykutsche 
Schulz aus Greiz freuen. Auch der Kindergarten „Sonnenkäfer“ 
aus Nitschareuth hat wieder schöne Mal- und Bastelsachen im 
Angebot. Traditionell gibt es hausgebackenen Kuchen und 
verschiedene Thüringer Spezialitäten vom Grill.  
 

Am Abend spielen dieses Jahr zwei Bands. „Firecash“ und 
„Projekt R und Band“ werden mit Rockmusik für Stimmung 
sorgen. Zuvor laden lustige Clowns um 19.00 Uhr zum Mitma-
chen bei der Kinderdisco ein. 
 

Am Sonntag fällt pünktlich um 10.00 Uhr der Startschuss für 
das 19. Traktorziehen. Neben den Feuerwehren der Nachbar-
orte werden hierzu auch befreundete Teams erwartet. Alle 
Mannschaften mit 6 Personen und einem Lenker, die teilneh-
men möchten, können sich vorher vor Ort anmelden. Eine 
Kindermannschaft wird ebenfalls an den Start gehen. Nach der 
Siegerehrung leitet ein zünftiger Frühschoppen den Festbetrieb 

wie am Vortag ein. Auf der Mittagskarte steht zusätzlich Defti-
ges aus dem Suppentopf. Das Nachmittagsprogramm gestal-
ten Ralf Dietsch und seine Musikschüler mit einem Gitarren-
konzert. Anschließend können sich die Besucher von den 
Darbietungen des Nitschareuther Kinderzirkuses begeistern 
lassen. Für diesen proben die Kinder aus Nitschareuth und 
Umgebung wieder fleißig. 
 

Der Eintritt ist an beiden Tagen frei. 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag  14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Mittwoch  14.00 - 17.00 Uhr 
 

Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Freitag   09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 
 

Kinderfest 
am Samstag, d. 28.05.2016 

im Ortsteil Wildetaube 
 

Die Jüngsten unseres Ortsteils 
trafen sich bei schönem Wetter, 
denn Petrus meinte es wieder gut 
mit uns, zum alljährlichen Kinderfest. 

 

          Es gab wieder allerlei Spiel und Spaß, so u.a. kam 
        das Spielmobil mit der Hahnenkampfarena, aber auch 
die Hüpfburg sowie die Wasserbombenrutsche, die Wurfwand 
und die Kübelspritze machte den Kindern ganz besonders viel 
Spaß, es gab viele kleine Belohnungen. Für das künstlerische 
Bemalen der Gesichter unserer Jüngsten geht ein besonderes 
Lob an die Kindergärtnerinnen der Kita „Die wilden Tauben“. 
Auch die Losbude mit den vielen tollen Gewinnen war wieder 
ein begehrter Anziehungspunkt für unsere Kleinen. 
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Unterstützt wurde das Fest durch die Mitarbeiter der Gemein-
deverwaltung und dem Bauhof, den Vereinen unseres Orts-
teils, Handwerkern und Gewerbetreibenden. 
 

Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, möch-
ten wir auf diesem Wege Dank sagen. Ganz besonders dan-
ken wir den Sponsoren:  
Arztpraxis Frau Dr. Herbst 
Metallbau J. Teichmann 
Kfz.-Meisterbetrieb G. Jost 
Elektro-Giesler GmbH & Co. KG 
Physiotherapie A. Friedrich 
Gasthof „Drei Schwanen“ D. Künzler 
Fliesen & Stein T. Dübler 
Baugeschäft Thomas Küchler 
Personaldienstleistungen Thomas Löffler 
Landbäckerei Mario Treibmann 
Baugeschäft Ingolf Krügel 
Mobiler Pflegeservice C. Taut 
Tischlerei und Küchengalerie J. Matthes 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten 
„Zwergenland“ Langenwetzendorf 

 

Eine Idee der besonderen Art 
 

Am 10.6.2016 trafen sich die ehemaligen Schulanfänger von 
2006 zum 10-jährigen Zuckertütenfest im Kindergarten „Zwer-
genland“ Langenwetzendorf. Bei einem gemeinsamen Kaffee-
trinken wurden Erinnerungen an die schöne Kindergartenzeit 
ausgetauscht und es wurde viel gelacht und Anekdoten zum 
Besten gegeben. Der damals gepflanzte Zuckertütenbaum ist 
genauso gewachsen und gediehen wie unsere Kinder. 
 

Wir bedanken uns für das besonders gelungene Fest bei Kirs-
ten, Birgit und Ursel. An diesem Nachmittag hatten alle das 
Gefühl, dass die Zeit stehen geblieben ist. 
 

Bis in 10 Jahren wieder! 
 

 
 

Ein Zuckertütenbaum wird gepflanzt 
 

 
 

Zuckertütenfest 2016 

 
 

Kita „Tausendfüßler“ Naitschau 
 

30 Jahre Kindergarten am 04.06.2016 
 

 
 

Eine aufregende Zeit liegt hinter uns. Es begann mit vielen 
Vorbereitungen schon im Februar diesen Jahres. Da wurde 
geplant und organisiert. Gemeinsam mit dem gesamten Kita-
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Team, den Kindern und dem Elternbeirat wurde unser Fest 
vorbereitet. Viele fleißige Helfer haben uns tatkräftig mit unter-
stützt. Ein großer Dank gilt vor allem den Sponsoren für die 
vielen finanziellen und Sachspenden. 
 

Marcel Kaul, Holzschmiede Naitschau     Dirk und Ines Strauß 
 

Jens Moßig, Göttendorf         Tino Harmansa 
 

Frank Elsner, Naitschau         Elektro-Krüger 
 

Landschaftsbau Ronny Große        Karolin Saffert 
 

Sebastian Sommerfeld         Firma Pöhler, Greiz 
 

Apotheke Im Leubatal, Meik Cardenas     Manuela Rudolf 
 

Zahnarzt Volkmar Draht         Matthias Frantz 
 

Fam. Meinhardt-Stier, Zoghaus       Fliesenleger Reinke 
 

Firma Wertbau GmbH Daßlitz        Peter Stephan 
 

Wolfgang Pfrötschner, Naitschau       Marcel Baumgärtner 
 

Maria u. Susanne Malkow, Zoghaus      Fam. Fröbisch 
 

Buchhandlung Bücherwurm Greiz       Marcus Meinhardt 
 

Fam. Frank Strauß, Naitschau       Christine Baumgärtner 
 

Laremo - Gewerbepark, Langenwetzendorf 
 

Gypser Gummiformartikel Langenwetzendorf 
 

Weiterhin möchten wir uns bei unserem Träger, der Gemeinde 
Langenwetzendorf recht herzlich bedanken, die uns mit 3 neuen 
Dachfenstern und dazugehörigen Außenrolladen beschenkten. 
 

Ein großes Dankeschön möchten wir allen fleißigen Helfern 
sagen, die uns bei den Vorbereitungen und der Durchführung  
unterstützt haben; den Arbeitern des Bauhofes Langenwetzen-
dorf, den Kuchenbäckern, die uns so zahlreich mit Kuchen und 
Torten versorgt haben, den fleißigen Küchenfrauen, den vielen 
Helfern an den verschiedensten Stationen, den Kameraden der 
FFW Naitschau für die Feuerwehrfahrten und das Zielspritzen, 
den kreativen Frauen in der Schminkecke, dem mobilen Ge-
tränkewagen um Tino Harmansa, den fleißigen Bratern am 
Rost und Fam. Schulz in der Foto-Ecke. 
 

Viel Freude bereitete uns der Schulchor der Grundschule Nait-
schau mit seiner musikalischen Reise durch das Märchenland. 
 

 
 

Diese Festtagstorte war ein Geschenk einer Mutti. 
 

 
 

Das ist unser neues Spielhäuschen, gesponsert von Marcel Kaul, Jens 
Moßig, Frank Elner und von der Firma Gypser.  
 

Uns allen wird dieses Fest noch lange in Erinnerung bleiben. 
 

Eine schöne Ferien-und Sommerzeit wünschen 
alle „Tausendfüßler“! 

Unser Zahnarztbesuch 
 

Am Mittwoch, den 08.06.2016 machten sich 
unsere Schulanfänger auf den Weg nach 
Langenwetzendorf. Die Zahnarzt-Praxis-
Besichtigung war geplant. Freundlich wurden 
wir begrüßt und der Praxisrundgang startete im  

Wartezimmer. Viel Interessantes gab es zum Staunen und 
Ausprobieren. So durfte z.B. jedes Kind einmal „Zahnarzt“ sein. 
Zum Schluss gab es sogar noch ein Geschenk für die Kinder. 
Vielen Dank noch einmal an das Team der Zahnarzt-Praxis 
von Volkmar Draht. 
 

Die Schulanfänger der Kita „Tausendfüßler“ 
sowie Verena und Sandra 

 

 
 
 

Kita „Die wilden Tauben“ 
 

Zi - Za - Zirkusluft, 
 

schnupperten die Kinder unserer Einrichtung zum Kindertag, 
den 01.06.2016. Mit einem reichhaltigen Frühstück startete 
unser Festtag. 
 

  
 

Im Anschluss lud eine zünftige Polonaise alle Kinder des Hau-
ses zur Zirkusvorstellung ein. In unserem Bewegungsraum 
erwartete uns die Zirkusmanege. Alle Kinder nahmen Platz, 
und schon begannen die Kinder der Regenbogen Gruppe ein 
lustiges Programm. Es begann die Kapelle zu spielen, die 
Pferdedressur zeigte ihr Programm, die Artisten wurden be-
staunt und zum Abschluss  folgte  eine Vorführung mit gefährli- 
 
 

 

chen Raubtieren. Höhepunkt 
war der „Zauber mit seine 
verzauberten Luftballons“. 
 

Die kleinsten unseres Hau-
ses begeisterten die Zu-
schauer mit „Hopp, hopp, 
Pferdchen, lauf Galopp“, 
danach führte unsere Grün-
schnäbel Gruppe ihr Zirkus-
lied sowie ein Kreisspiel vor. 
Alle ernteten tosenden Ap-
plaus. 

 

Im Garten ging unsere Kindertagfeier weiter. Alle Kinder konn-
ten ihr Können bei Büchsenwerfen, Eierlaufen, Sackhüpfen 
oder bei Fühlspielen unter Beweis stellen. Die größte Überra-
schung jedoch wurde von unserer Küche aus dem Landhotel 
am Fuchsbach in Wolfersdorf geliefert. Jedes Kind bekam ein 
Eis! Das war eine riesige Freude für alle. DANKESCHÖN!!! 
 

  
 

Bis zum nächsten Mal! 
Eure „Wilden Tauben“ 
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Bummisportfest 
 

Am Samstag, den 21.05.2016 nahmen wir Kinder der Kita „Die 
wilden Tauben“ am Bummisportfest teil. Wir hatten viel Spaß 
am Wettbewerb. Unsere Fans - Mama und Papa - feuerten uns 
kräftig an. 
 

  
 

Geduldig warteten wir auf die Siegerehrung. 
 

 
 

Alle Sportler freuten sich über eine Medaille und Urkunde. 
Sport frei! 
 

Die Kinder der Kita „Die wilden Tauben“ 
 
 

Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  
 

Familienwandertag 
 

Ende Mai waren wir mit Kindern und Eltern zum Familienwan-
dertag in der Lunziger Umgebung unterwegs. Ob auf dem 
Höhenwanderweg, am Dachsbau oder an der Talsperre, es 
gab viel zu entdecken. Beim gemeinsamen Picknick an der 
Floßanlegestelle, von Eltern und Erzieherinnen gestaltet, konn-
ten sich alle nach der Wanderung stärken. Beim Stockbrotfeu-
er, beim Spiel auf der Wiese, beim Bau von Booten und natür-
lich beim Bootsschwimmen verbrachten wir miteinander einen 
spannenden Nachmittag. 
 

 

Erweiterung des Garderobenbereiches 
 

 

Wir möchten uns ganz 
herzlich bei Bernd und 
Katrin Funke, Inhaber der 
Zimmerei Pensold und bei 
Ihrem Zimmermann Wolf-
gang Oettler, für den Bau 
des neuen gesponserten 
Garderobenteils bedan-
ken. Es ist immer wieder 
schön, dass wir von der 
Zimmerei Pensold so völlig 
unkompliziert Unterstüt-
zung erfahren. Dafür sa-
gen wir Danke! 

 
 

Ein neuer Traktor 
 

Am 14.06.2016 kam Herr Prager von der Kutschenreuther 
Land -und Forstwirtschaft aus Zeulenroda - Triebes zu uns in 
die Kita, im Gepäck einen neuen großen John Deer Spieltrak-
tor mit Hänger. Die Freude war natürlich groß bei den Wirbel-
winden. Schnell wurde der  Traktor ausprobiert. Der Opa von 
Robert aus unserer Kindertagesstätte, Herr Jürgen Jung, hatte 
die Verbindung zur Kutschenreuther Land- und Forstwirtschaft 
hergestellt. Vielen Dank an Opa Jürgen! Bei Herrn Prager 
bedankten wir uns mit einem von den Kindern gestalteten 
Traktor aus Karton, der auf dem Hänger selbst gebackenen 
Kuchen für die Mitarbeiter der Kutschenreuther Land - und 
Forstwirtschaft geladen hatte. Souverän gaben Robert und 
Hannes noch ein Interview an Frau Krahmer von der OTZ und 
wir kamen nach dem Fototermin bei Saft, Kaffee und Kuchen 
miteinander ins Gespräch.  
 

 
 

Zuckertütenfest im „Wirbelwind“ 
 

Am 16.06.2016 feierten wir im „Wirbelwind“ Zuckertütenfest. 
Mit Hilfe einer Schatzkarte wurde der Zuckertütenbaum ge-
sucht und gefunden. Robert und Elijah ernteten stolz ihre Zu-
ckertüten. Beim Puppenspiel „Die gestohlene Zuckertüte“ gab 
es große Aufregung beim Kasper, der Großmutter und dem 
Räuber. Am Ende ging die Geschichte gut aus, sehr zur Freu-
de aller Kinder. Riesenseifenblasen flogen zum Zuckertüten-
fest hoch in den Himmel und vielleicht ist auch die eine oder 
andere im Baumhaus bei unserem Freund Herrn Wolke in 
Himmelsburg gelandet. Das wird er uns bei dem nächsten 
Telefonat sicherlich erzählen… 
 

Am späten Nachmittag trafen sich die Schulanfänger mit ihren 
Familien und allen Erzieherinnen in der Langenwetzendorfer 
Waldherberge zum Abschlussfest. Ein Rückblick auf 5 Jahre 
Kindergartenzeit unserer beiden Schulanfänger, Dankesworte 
an Eltern, Großeltern und Erzieherinnen und ein kleines Pro-
gramm mit der musikalischen Uraufführung „Mein Hut der hat 

mailto:kita@lunzig.de
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drei Ecken“ mit dem Glockenspiel stand am Beginn des Ab-
schlussfestes. Die Eltern hielten für uns ebenfalls noch eine 
Überraschung bereit. Sie bedankten sich mit netten Worten 
und einem Aprikosenbaum bei uns für die Kindergartenzeit. 
Vielen Dank! 
 

Am Grillstand und beim Stockbrotbacken verbrachten wir alle 
gemeinsam einen schönen Zuckertütenfestabschluss.  Nach 
der Verabschiedung von Eltern, Geschwister und Großeltern 
starteten wir zur Nachtwanderung. Wir bewiesen viel Mut im 
dunklen Wald und entdeckten verschiedene Tiere (Erdkröte, 
Schnecken, Regenwürmer, Nachtfalter). 
 

Nach der Übernachtung in der Waldherberge, einem leckeren 
Frühstück am Morgen und einer Regenwanderung durch den 
Wald (bei Tag) fuhren wir zurück in unsere Kita. 
 

Vielen Dank an Familie Hendrich von der Waldherberge für die 
gute Versorgung. 
 

 
 

Wir wünschen Robert und Elijah einen guten Start in der Schu-
le und eine spannende Schulzeit. 
 

Wir wünschen allen Lesern einen angenehmen Sommer. 
 

Herzliche Grüße von allen „Wirbelwinden“ aus Lunzig. 
 

B. Drechsler 
Leiterin der Kindertagesstätte 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 

 

 
 

 

 

 
 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Grundschule Hohenleuben 
 

Wales holt Silber bei der Mini - EM 2016 
 

Ein Traum für viele Jungen, einmal ein großer Fußballstar zu 
werden. Um diesem ein Stück näher zu kommen, trainieren sie 
wöchentlich in Vereinen und Schule. Punktspiele und Turniere 
bilden dann für die Spieler immer einen ganz besonderen 
Höhepunkt. Kein Wunder, dass sich an der diesjährigen Mini - 
EM 20 Mannschaften mit mehr als 160 Kindern beteiligten. Im 
Vorfeld des Turnieres wurde jede Schulmannschaft ein Teil-
nehmerland an der EM zugelost. 
 

Bestimmt ein schöner Augenblick wenn zur Eröffnung der Spiele 
die Bekanntgabe der Nationen erfolgt „Die Mannschaft Wales 
wird vertreten durch die Grundschule Hohenleuben“. Das Errei-
chen des 2. Platzes war am Ende kein Spaziergang gewesen. 
 

Es standen sich stete gleichwertige Teams gegenüber, die mit 
Hingabe, Leidenschaft und Fairness um den Sieg kämpften. 
Unsere Spieler ließen des öfteren Trainer, Betreuer und Eltern 
am Spielfeldrand bangen. Beim mehrmaligen „Elfmeterschie-
ßen“ hatten die Hohenleubener Schützen dann doch die stär-
keren Nerven und das Quäntchen Glück dazu. Im Endspiel 
gegen Österreich (GS Rückersdorf) mussten sie sich geschla-
gen geben. Dennoch riesengroß die Freude bei allen Mann-
schaftsteilnehmern unserer Schule über die Silbermedaille. 
 

Für die Nationalmannschaft Wales spielten Luis Handke, Fritz 
Pensold, Emil Fuchs, Stefen Tetzlaff, Maximilian Fischer, 
Ramon Colmar, Neo Koglin und Leon Metzner aus der GS 
Hohenleuben. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an den Trainer, Sven Büttner 
und an die Eltern die dieses Turnier mit unterstützen. 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. 
 

Carolinenstr. 46 (Eingang Gotthold-Rothstr.), 07973 Greiz 
Tel.: 03661/686166; Fax.: 03661/686263 

E-Mail: asv-greiz@gmx.de 
 

Die Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e.V. bietet Arbeitslosen 
Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen und  
Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache. 
Unser Büro ist Mo - Do von 9.00 Uhr -12.00 Uhr besetzt. 

 
 

Hinweise über das Sammeln von Pilzen 
 

Nun beginnt wieder die Zeit, wo in unseren Wäldern und Wie-
sen das Pilzwachstum einsetzt. Um beim Sammeln der Pilze 
auszuschließen, dass keine Giftpilze in den Sammelkorb gelan-
gen, sollten dabei einige Hinweise unbedingt beachtet werden: 
 

   Nur die Speisepilze sammeln, die man genau kennt! 
 

   Eignen Sie sich vor dem Waldspaziergang Kenntnisse über 
das Aussehen, die Beschaffenheit und den Standort nicht 
nur der wichtigsten essbaren, sondern auch der giftigen 
Pilze an. Prägen Sie sich vor allem die Merkmale des töd-
lich giftigen Knollenblätterpilzes ein.  

 

   Bedenken Sie, dass Champignons (besonders Waldcham-
pignons) leicht mit dem tödlich giftigen Knollenblätterpilzen 
zu verwechseln sind und dass die giftigen Pantherpilze 
häufig für Perlpilze oder Graue Wulstlinge gehalten werden. 

 

   Lassen Sie überalterte, verwässerte, giftige und ungenieß-
bare Pilze stehen. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zum Naturschutz! 

 

   Sammeln Sie die Pilze nur in luftdurchlässigen Behältnis-
sen, wie Körbe aus Weide, Plaste- oder Spangeflecht. Un-
geeignet sind Plastiktüten, da die Pilze darin schwitzen und 
schnell verderben. 

 

   Sammeln Sie keine Pilze, die bereits abgeschnitten oder 
umgestoßen wurden. Sie könnten bereits verdorben sein.  

 

   Säubern und verarbeiten Sie möglichst die gesammelten 
Pilze am gleichen Tag. Ist das nicht möglich, so sollten die 
Pilze ausgebreitet und kühl gelagert und unbedingt am Fol-
getag verarbeitet werden.  

 

   Verzehren Sie keine rohen Pilze, da die meisten Pilze im 
rohen Zustand giftig für den Menschen sind.  

 

   Da Pilze schwer verdaulich sind, essen Sie keine Riesen-
portionen. So ersparen Sie sich Bauchschmerzen und 
Angst, sich vergiftet zu haben.  

 

   Lassen Sie Kleinkinder noch nicht ausgiebig an Ihrer Mahl-
zeit teilnehmen. Ihre Verdauungsorgane verkraften das 
noch nicht.  

 

   Trinken Sie während und nach der Pilzmahlzeit keinen 
Alkohol! 

 

   Wenn Sie das fertig zubereitete Pilzgericht schnell abküh-
len und in den Kühlschrank stellen, können Sie es bis zum 
nächsten Tag aufheben, müssen es aber vor dem Verzehr 
noch einmal mindestens auf 70°C erhitzen.  

 

   Wenn trotz aller Vorsicht nach einer Pilzmahlzeit Übelkeit, 
Bauchschmerzen, Schweißausbrüche, Kopfschmerzen o-
der andere Symptome auftreten sollten, wenden Sie sich 
an einen Arzt oder an das nächste Krankenhaus.  

 

   Heben Sie die Pilzabfälle mindestens 24 Stunden auf, um 
bei einer eingetretenen Pilzvergiftung die Pilzart, die zu ei-
ner Vergiftung geführt hat, bestimmen zu können. 

 

Im Zweifelsfalle suche immer eine Pilzberatungsstelle auf. 
Exemplare, die der Bestimmung beim Pilzberater dienen sol-
len, müssen vollständig mit Hut, Stiel und Knolle vorgelegt 
werden. Die Pilzberatungen werden kostenlos durchgeführt.  
 

Die nächste Pilzberatungsstelle: 
Christoph Hempel 
Leubastraße 12, Langenwetzendorf 
Telefon: 036625 / 20611 

Imkern! - Wo kommt 
eigentlich unser Honig her? 

 

Termin:  Samstag, der 06.08.16, um 14.30 Uhr (ca. 3h) 
 

Treffpunkt: Parkplatz am Altenheim Ortausgang Zeulenroda 
Richtung Pausa 

 

Kosten:  8€/Person 
(inkl. Imbiss, Getränke und ein Probierglas Honig) 

 

Die Bienen waren dieses Jahr sehr fleißig gewesen und nun ist 
es an der Zeit sie in ihre wohlverdiente „Sommerpause“ zu 
schicken. Deshalb wollen wir sie, ein letztes Mal dieses Jahr, 
einen Teil ihres köstlichen Nektars berauben, diesen verarbei-
ten und in Gläser abfüllen. 
 

Verbringen wir gemeinsam einen süßen Nachmittag, bei dem 
nicht nur viel Informatives über die Lebensweise der Bienen 
und die Notwendigkeit des Imkerns im Vordergrund stehen 
sollen. Jeder, der keine Angst vor den kleinen stechenden 
Freunden hat, darf gern bei der Honigernte selbst mit Hand 
anlegen, ernten, schleudern und abfüllen.  
 

Zum Abschluss wollen wir, bei einem Imbiss, den frischen 
Honig ausgiebig verkosten und als Dankeschön an die Bienen, 
ein kleines Andenken basteln, welches bei euch zu Hause, 
euch und den Bienen noch viel Freude bereiten kann.  
 

Bitte um Anmeldung unter: 
036628-955674; 0171-7791922 oder doreen.safar@gmx.net. 
 

 
 
 

OLYMPIA  
Fairplay - Leistung - Integration 

 

Leistungssport und Breitensport in Greiz 
 

Sonderausstellung im Museum im Unteren Schloss 
Greiz vom 17. Juli bis 13. November 2016 

 

Eröffnung am Sonntag, 17. Juli 2016, 11.00 Uhr 
im Festsaal des Unteren Schlosses zu Greiz. 

 

In den meisten Ausstellungsräumen können sich die Besucher 
auch sportlich betätigen! Zur Eröffnung der neuen Sonderaus-
stellung am Sonntag, dem 17. Juli 2016, um 11.00 Uhr, im 
Festsaal des Unteren Schlosses zu Greiz, sind alle Interessier-
ten sehr herzlich eingeladen. 
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45. Osterburgrallye 
des MC Weida e.V. im ADMV 

 

Schwüle Hitze liegt über der Osterburgstadt Weida als 92 
Rallyeteams durch den Startbogen auf dem Markt rollen. 102 
hatten sich angemeldet. 94 kamen dann nach Steinsdorf dem 
Ortsteil von Weida, einer davon hatte sich beim Abfahren ge-
rollt und einer schaffte die technische Abnahme nicht. Für die 
Zuschauer sicher interessant, dass als 0-Fahrzeug die amtie-
renden deutschen Rallyemeister Ruben und Petra Zeltner mit 
ihrem Porsche den Reigen eröffneten. Schon die erste kurze 
Prüfung von Frießnitz über Grochwitz ließ die Teilnehmer ah-
nen, was auf sie zukommt. Nur 3 Kilometer lang, aber gespickt 
mit schnellen Asphaltkurven, Kuppen, einem kurzen Platten-
weg der Mut erforderte, endete die Prüfung mit 2 scharfen 
Kurven. Danach ging es auf den Klassiker von Rohna nach 
Schüptitz den die Schnellsten mit einem Schnitt von 118 km/h 
bewältigten. Für die Bürgernähe des Veranstalters sorgte eine 
kurze Unterbrechung, die es einem Hochzeitspaar und ihrem 
Konvoi ermöglichte, von der Schüptitzer Kirche nach Staitz zu 
kommen. Die dritte Wertungsprüfung von Neuärgernis über 
Nässa und Hirschbach war anfangs höllisch schnell, kam dann 
über die Spitzkehre auf eine kurze Schotterpassage mit an-
schließend vielen Kurven und einer engen Ortsdurchfahrt zum 
Ziel nach Langenwetzendorf. Eine WP die hohes fahrerisches 
Können erforderte.  
 

Die Vorjahressieger Rudi Reindl und Michael Ehrle mussten 
ihren Reserve-EVO am Start der WP Neuärgernis abstellen, 
beim Einkuppeln hat es gekracht und eine Getriebewelle 
brach. Damit war der Weg frei für Bernd Michel/Bernd Hart-
bauer aus Bayern mit ihrem Gruppe F EVO 9. Zur Halbzeit-
pause beim Aldi in Weida hatten sie 13 Sekunden Vorsprung 
vor dem EVO 9 der Niederbayern Jürgen Bachhäubl aus 
Mamming mit seiner Copilotin Karina Petrusch aus Blanken-
stein (MC Weida). Auch die Favoriten des MC Weida Jürgen 
Gebhardt und Thomas Puchta hatten Pech mit ihrem Getriebe 
und mussten wegen einer gebrochenen Schaltgabel aufgeben. 
Rallyeleiter Willy Naumann sah öfters mit besorgtem Blick zum 
Himmel, es war ja mit Starkregen zu rechnen. Und so erlebten 
die ersten Teams auf der WP 5 schon die ersten nassen Kilo-
meter die dann aber schnell abtrockneten. Hart gekämpft wur-
de um Platz 3 der Gesamtwertung. Hier konnten sich Helmut 
Hodel und Wolfgang Plank mit ihrem Golf 1 durchsetzen mit 48 
Sekunden Rückstand hinter Michel/Hartbauer. Bei den Tra-
banttretern waren 15 Teams am Start. Hier setzten sich Mike 
Knorn und Jens Krajewski deutlich gegen ihre Konkurrenten 
durch. Bei der Siegerehrung die von Alfred Gorny moderiert 
wurde gab es viel Applaus für Willy Naumann (76) dessen Kind 
die „Osterburg“ ist, die unfallfrei mit herausfordernden WP´s 
ablief und ihren Status als Kultrallye bestätigte. Den vielfachen 
Dank der Teilnehmer gebe ich gern weiter an alle Helfer und 
Posten dieser Toprallye. 
 

Willy Naumann 
 

REGIONALE KÖSTLICHKEITEN 
 

Markt für regionale saisonale Lebensmittel ist ohne Eintritt! 
 

Samstag, 02. Juli 2016, 10-16 Uhr 
Kulturhof Zickra bei Berga/Elster 

 

Aus der Region -  für die Region.  
Das kleine Hofcafé lädt die Marktbesucher zu frisch geröste-
tem Kaffee von der Kaffeerösterei Brandt (Greiz)& hausbacke-
nem Kuchen, leckerem Bioeis oder auch einem kühlen Bier ein.  
 

Andreas Wolf, Kulturhof Zickra 31, 07980 Berga/Elster 
Tel. 036623/21369, www.kulturhof-zickra.de 
 
 

 

http://www.kulturhof-zickra.de/
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Der Zweckverband TAWEG 
informiert: 

 

Arbeiten an Hausinstallationen 
der Wasserversorgung nur durch 

eingetragene Fachbetriebe zulässig. 
 

Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebens-
mittel und unterliegt deshalb bei der Aufberei-  

tung, beim Transport im Rohrnetz und bis zur letzten Aus-
laufarmatur in Ihrer Wohnung strengen gesetzlichen Regeln 
und Normen. Das Gesundheitsamt überwacht deshalb die 
Einhaltung der Grenzwerte gemäß Trinkwasserverordnung. 
 

Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unter-
haltung der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, 
so das Bundesgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenut-
zungssatzung des Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der 
Anschlußnehmer verantwortlich. Die Anlage darf nur unter 
Beachtung der Vorschriften der Satzung und anderer gesetzli-
cher oder behördlicher Bestimmungen sowie nach den aner-
kannten Regeln der Technik errichtet, erweitert, geändert und 
unterhalten werden. Es dürfen nur Materialien und Geräte 
verwendet werden, die entsprechend den anerkannten Regeln 
der Technik beschaffen sind. Zeichen einer anerkannten Prüf-
stelle (z.B. DIN, DVGW oder GS-Zeichen) bekunden, dass 
diese Voraussetzungen erfüllt sind. 
 

Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen 
dürfen nur durch ein Installationsunternehmen erfolgen, 
das in ein Installateurverzeichnis eingetragen ist. 
 

Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwasser-
installation, ist aber in der Regel nicht in der Lage und damit 
berechtigt, die notwendigen technischen Maßnahmen zum 
Schutz des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu treffen 

sowie Arbeiten an der Trinkwasserinstallation durchzuführen. 
Im Interesse Ihrer Gesundheit sollten Sie sich stets davon 
überzeugen, ob der an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur 
eine Eintragung im Installateurverzeichnis besitzt und damit 
eine Gewähr bietet, dass die Installation zu Ihrem Schutz nach 
den anerkannten Regeln der Technik ausgeführt wird. Die 
eingetragenen Installateurunternehmen haben ihre Befähigung 
für Arbeiten an der Hausinstallation nachgewiesen und mit der 
Eintragung einen Installateurausweis zur Legitimation erhalten 
und sind berechtigt ein Werkstattschild anzubringen. 
 

Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TA-
WEG genehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirt-
schaftung des Gartens, zur Tierhaltung oder ähnliches, keine 
Verbindung zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit das 
von uns gelieferte Trinkwasser in Ihrer Kundenanlage nicht 
durch unsachgemäße Hausinstallation beeinträchtigt wird bzw., 
dass Rückwirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz aus-
geschlossen werden. Fachgerechte Beratung und Ausführung 
bei der Wasserinstallation samt nachfolgendem Service bieten 
die Gewähr, dass der Kunde vor Schaden klug und (versiche-
rungs-) geschützt ist. 
 

Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeich-
nis für Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckver-
bandes TAWEG finden Sie auf der Internetpräsenz unter 
www.taweg-greiz.de. Für weitere Fragen, auch hinsichtlich der 
Eintragung eines Fachbetriebes in das Installateurverzeichnis 
wenden Sie sich bitte direkt telefonisch über die 03661 / 617 0 
an uns. 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 
 

In folgender Übersicht sind alle aktuell 
eingetragenen Fachbetriebe aufgeführt: 
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Firma PLZ Ort Straße Rufnummer 

Rene Berger 
Gas - Wasserinstallation 

07973 Greiz Reichenbacher Str. 102 036621/30753 

Baumert 
Heizung-Lüftung-Sanitär-Installation 

07973 Greiz Höhenweg 43 03661/672034 

Michael Hoffmann 
Sanitär-Heizungstechnik 

07973 Greiz An der Salzmest 22 03661/670693 

Jürgen Frantz 
Sanitär-Heizung-Lüftung-Klempnerei 

07973 Greiz Auf der  Windhöhe 2 03661/70830 

Hahn-Haustechnik GmbH 07973 Greiz Carolinenstr. 40 03661/610433 

Geschwister Gans 
Sanitär-Heizung-Installation 

07973 Greiz Goethestraße 16 03661/41891 

Heizungsbau Schenderlein 07973 Greiz Heinrich-Fritz-Str. 13 03661/3173 

Ralf Steiniger 
Sanitär-Heizung-Montage 

07973 Greiz Irchwitzer Str. 22 03661/431302 

Ehrenpfordt und Geßner 
Gas-Sanitär 

07973 Greiz Irchwitzer Str. 84 03661/671343 

Andreas Koch 
Heizung-Sanitär-Solaranlagen 

07973 Greiz Kleingeraer Weg 7a 03661/671132 

Andreas Horlbeck 
Sanitärtechnik 

07973 Greiz Kugelacker 93 03661/434534 

Streubel & Seifert 
Rohrleitungsbau GbR 

07973 Greiz Liebigstraße 7 03661/670690 

Reinhold & Hentschel GmbH 07973 Greiz Lutherplatz 10 03661/482003 

Siegmar Malz 
Klempnerei-Installation-Heizungsbau 

07973 Greiz Mohlsdorfer Str. 22 03661/433539 

Joachim Frantz 
Installateur-Klempnermeister 

07973 Greiz Mönchsweg 4 03661/2950 

Frommelt, Heizung-Sanitär 07973 Greiz Ob. Waltersdorfer Str. 8 03661/673029 

Wernfried & Indrigkeit 
Gas-Wasserinstallation 

07973 Greiz Schönfelder Str. 81 03661/672223 

Tim Blechschmidt 
Installateur und Heizungsbau 

07973 Greiz Schulplatz 1 03661/454899 

Uwe Werner 
Heizung-Sanitär-Installation 

07973 Greiz Sorbenstraße 3 03661/407305 

Svend Grünler 
Installateur und Heizungsbauer 

07973 Greiz Tannendorfplatz 2 03661/2310 

Lothar Fritz 
Sanitär - Heizungsinstallationsbetrieb 

07973 Greiz Vater-Jahn-Str. 6 03661/407598 

Sperber GmbH 
Bad - und Heizungsbau 

07973 Greiz Weberstraße 15 03661/70480 

Daniel Golle 
Heizung - Sanitär 

07973 Greiz Reichenbacher Str. 216 03661/673488 

Frank Jodeit 
Wasser - Wärme - Anlagenbau 

07973 Greiz Am Wiesensteig 16 03661/482216 

Seebauer-Service GmbH 
Gas - Wasserinstallation 

07980 Berga/Elster Albersdorf 24 036623/20979 

Gruschwitz, Heizungs - Sanitärtechnik  07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Ronneburger Str. 25a 036624/20453 

Holger Kanis 
Heizung-Sanitär-Klempnerei  

07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Raasdorfer Str. 7 03661/42863 

Claus Schrinner 
Gas - und Wasserinstallation 

07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Äußere Greizer-Str. 14 03661/432474 

Uwe Sommer 
Heizung - Sanitär - Solartechnik 

07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Bahnhofstraße 1b 036624/20925 

Reiner Vetterlein 
Installation - Sanitärinstallation 

07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Ahornweg 1 036624/20476 

Andreas Feustel 
Meisterbetrieb 

07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Beethovenstraße 28 03661/436106 

Steffen Grünke 
Installationsbetrieb 

07987 
Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf 

Ortsstraße 13 0171/4273939 

Steffen Krahl 
Heizung - Sanitär 

07957 Langenwetzendorf Neugernsdorf 31a 036625/21830 

Böhm & Döring 
Heizungstechnik GmbH 

07980 Neumühle/Elster Gartenweg 8 03661/434311 



Elektroinstallation für Haushalt und Gewerbe

Verkauf und Einbau von Elektrogeräten

Installation von Wechselsprechanlagen

Installation von Sat-Anlagen

Elektroinstallation

Peter Bätz

�Friedhofstrasse 9 07957 Langenwetzendorf

� (03 66 25) 2 00 32 o. 01 72 / 59 54 464



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de

OT Naitschau 132
Tel. 03 66 25 / 5 25 10 Fax 03 66 25 / 5 25 17

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00-18.00 Uhr Sa. 9.00-12.00 Uhr

.

07957 Langenwetzendorf




